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Nr. 19  25.09.20262 alzenau aktuell Nr. 19  25.09.2026 21 alzenau aktuell

RESTMÜLL

Alzenau, Albstadt, Michel-
bach, Kälberau, Wasserlos Do., 8.10.26 Do., 22.10.26

Hörstein Fr., 25.9.26 Fr., 9.10.26

BIOMÜLL

Alzenau und alle Stadtteile Do., 1.10.26 Do., 15.10.26

PAPIERTONNE

Alzenau Do., 1.10.26 Do., 29.10.26

Albstadt, Michelbach,  
Kälberau, Wasserlos Mi., 30.9.26 Mi., 28.10.26

Hörstein Fr., 2.10.26 Fr., 30.10.26

PAPIERSAMMLUNG DURCH VEREINE

Michelbach Fr., 9.10.26 Sa., 10.10.26

GELBER-SACK-SAMMLUNG

Alzenau, Albstadt, Kälberau Mo., 28.9.26 Mo., 26.10.26

Hörstein, Michelbach,  
Wasserlos Di., 29.9.26 Di., 27.10.26

PROBLEMABFALL

Wasserlos (Festplatz) Mi., 21.10.26
14.30 bis 16.30 Uhr

Wir bitten Sie, die Behältnisse an den jeweiligen Abfuhr-
tagen um 6 Uhr bereitzustellen.

ich hoffe, Sie hatten erholsame Sommerferien und konn-
ten Kraft für die kommenden Monate sammeln. Mit fri-
schem Schwung starten wir nun in den Herbst, eine Zeit, 
die in Alzenau traditionell voller Begegnungen, Feste und 
schöner Anlässe steckt.

Am 27. September 2026 lädt der Kaiser-Ruprecht-Markt 
wieder zu einem abwechslungsreichen Tag in unsere 
Innenstadt ein. Der verkaufsoffene Sonntag bietet die Ge-
legenheit, gemütlich zu bummeln, regionale Angebote zu 
entdecken und die besondere Atmosphäre dieses tradi-
tionsreichen Marktes zu genießen.

Nur wenige Tage später, am Samstag, 3. Oktober 2026, fin-
det auf dem Forsthof der 13. Alzenauer Brennholztag statt. 
Unter dem Motto „Akkugeräte und Brennholzautomaten“ 
zeigen wir von 10.30 bis 16.30 Uhr, wie sich Brennholz 
heute effizient und möglichst komfortabel aufbereiten 
lässt. Besucherinnen und Besucher können sich vor Ort 
selbst ein Bild von modernen Techniken der Brennholzge-
winnung machen. Ein spannender Einblick in die Verbin-
dung von Tradition und zeitgemäßer Forstwirtschaft.

Auch wirtschaftlich tut sich in unserer Stadt einiges: Mit 
der Neueröffnung von „The Head Ritual“ bereichert ein 
weiteres modernes Angebot die Alzenauer Innenstadt. Die 
Hausärzte am Marktplatz haben ihre Praxisräume erwei-
tert und stärken damit die medizinische Versorgung vor 
Ort. Zudem dürfen wir eine neue Adresse für Mobilität 
begrüßen: Ein Fachgeschäft mit Schwerpunkt auf Drei-
rad-Fahrrädern bietet künftig individuelle Lösungen für 
Menschen jeden Alters.

Ein besonderer Moment im Jahreslauf ist die Weinlese 
am Burghang der Burg Alzenau. Der Riesling der Stadt 
Alzenau, der zu besonderen Anlässen vom Bürgermeister 
verschenkt wird, wurde dort geerntet. Ein Stück gelebter 
Tradition und ein Symbol für die Verbundenheit unserer 
Stadt mit dem Weinbau.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich freue mich darauf, 
Ihnen bei den kommenden Veranstaltungen zu begegnen 
und gemeinsam mit Ihnen in einen lebendigen, vielfälti-
gen Herbst zu starten.

Herzlichst, Ihr 

Stephan Noll 
Erster Bürgermeister der Stadt Alzenau

Umwelt & Entsorgung

Liebe Leserinnen
und Leser,

VeranstaltungskalenderEditorial
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Terminkalender 
des Stadtrates

Alle Infos zu den Sitzungen des Stadtrates finden Sie im 
Bürgerinformationssystem unter www.alzenau.de/bis

Freitag, 25. September 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Anni Christ-Dahm – 19 Uhr – Achtung NEUER 
Veranstaltungsort: Neubau des Rathauses der Stadt Alze-
nau  – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Kooperation mit 
der Stadt Alzenau

Elternstammtisch – 19.30 Uhr – Ristorante Piazza  
Michelbach – Veranstalter: unBehindert miteinander 
leben Alzenau e.V.

Samstag, 26. September 2026
Schlaraffenburger Apfelernte: 4. Aktion Apfelglück – 9 bis 
12 Uhr – Streuobstwiese am Hauder im Stadtteil Hörstein – 
Veranstalter: Landratsamt Aschaffenburg

Familiensamstag – 10 bis 13 Uhr – Kulturforum Alzenau – 
Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Faire Woche 2026: foodsharing FAIR-teilung von Lebens-
mitteln – 11 bis 13 Uhr – Marktplatz Alzenau – Veranstal-
ter: foodsharing Aschaffenburg

Sternwallfahrt im Pastoralen Raum Alzenau – 14.30 Uhr –  
Treffpunkt: Dreifaltigkeitskapelle, Schwedenstraße  
Alzenau – Veranstalter: Katholische Pfarrei St. Justinus 
im Pastoralen Raum Alzenau

Historische Burgführungen – 17 Uhr, 17.30 Uhr, 18 Uhr und 
18.30 Uhr – Treffpunkt: kostbar Alzenau – Veranstalter: 
kultBurg Alzenau e.V.

Alzenäscher Gebabbel: So babbele bei uns die Leud –  
18 Uhr – Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Heimat- 
und Geschichtsverein Alzenau e.V.

Samstag, 26. September 2026, und  
Sonntag, 27. September 2026

125 Jahre TV Michelbach – Sa. ab 18 Uhr und So. ab 10 Uhr –  
Festzelt am Vereinsheim des TVM – Veranstalter: TV 1901 
Michelbach e.V.

Sonntag, 27. September 2026
Faire Woche 2026: Alzenau FAIR-schenkt – ganztägig – In 
allen Stadtteilen Alzenaus – Veranstalter: Bündnis 90/Die 
Grünen

2. Alzenauer Naturheilkundetag – 10 bis 18 Uhr – Alte Post 
Alzenau – Veranstalter: Naturheilpraxis Ellen Beitat

Kaiser-Ruprecht-Markt mit verkaufsoffenem Sonntag –  
11 bis 18 Uhr (Geschäfte geöffnet von 13 bis 18 Uhr) –  
Innenstadt Alzenau – Veranstalter: Gemeinschaft Handel 
und Gewerbe (GHG) Alzenau

Wirtshaus-Singen – 11 bis 16 Uhr – Hotel Restaurant Krone 
Wasserlos – Veranstalter: Hotel Restaurant Krone Was-
serlos in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn 
Alzenau 1898 e.V.

Winzerpavillon – 13 bis 18 Uhr – Winzerpavillon im Gene-
rationenpark – Veranstalter: Armin Heilmann, Weingut 
Klaus Simon, Weingut Nils Hohnheit und Hofgut Hörstein

Historische Burgführungen – 15 Uhr, 15.30 Uhr und 16 Uhr – 
Treffpunkt: kostbar Alzenau – Veranstalter: kultBurg 
Alzenau e.V.

Alzenäscher Gebabbel: So babbele bei uns die Leud –  
18 Uhr – Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Heimat- 
und Geschichtsverein Alzenau e.V.

SEPTEMBER 2026

Dienstag, 
29. September 2026

Sitzung des Haupt- und  
Verwaltungsauschusses
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau

OKTOBER 2026

Donnerstag, 
15. Oktober 2026

Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Stadtentwicklungsauschusses
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau

Donnerstag, 
22. Oktober 2026

Sitzung des Finanz- und Werk- 
ausschusses
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau

Donnerstag, 
29. Oktober 2026

Sitzung des Stadtrates
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau



Nr. 19  25.09.2026 3alzenau aktuell Nr. 19  25.09.2026 21 alzenau aktuell

RESTMÜLL

Alzenau, Albstadt, Michel-
bach, Kälberau, Wasserlos Do., 8.10.26 Do., 22.10.26

Hörstein Fr., 25.9.26 Fr., 9.10.26

BIOMÜLL

Alzenau und alle Stadtteile Do., 1.10.26 Do., 15.10.26

PAPIERTONNE

Alzenau Do., 1.10.26 Do., 29.10.26

Albstadt, Michelbach,  
Kälberau, Wasserlos Mi., 30.9.26 Mi., 28.10.26

Hörstein Fr., 2.10.26 Fr., 30.10.26

PAPIERSAMMLUNG DURCH VEREINE

Michelbach Fr., 9.10.26 Sa., 10.10.26

GELBER-SACK-SAMMLUNG

Alzenau, Albstadt, Kälberau Mo., 28.9.26 Mo., 26.10.26

Hörstein, Michelbach,  
Wasserlos Di., 29.9.26 Di., 27.10.26

PROBLEMABFALL

Wasserlos (Festplatz) Mi., 21.10.26
14.30 bis 16.30 Uhr

Wir bitten Sie, die Behältnisse an den jeweiligen Abfuhr-
tagen um 6 Uhr bereitzustellen.

ich hoffe, Sie hatten erholsame Sommerferien und konn-
ten Kraft für die kommenden Monate sammeln. Mit fri-
schem Schwung starten wir nun in den Herbst, eine Zeit, 
die in Alzenau traditionell voller Begegnungen, Feste und 
schöner Anlässe steckt.

Am 27. September 2026 lädt der Kaiser-Ruprecht-Markt 
wieder zu einem abwechslungsreichen Tag in unsere 
Innenstadt ein. Der verkaufsoffene Sonntag bietet die Ge-
legenheit, gemütlich zu bummeln, regionale Angebote zu 
entdecken und die besondere Atmosphäre dieses tradi-
tionsreichen Marktes zu genießen.

Nur wenige Tage später, am Samstag, 3. Oktober 2026, fin-
det auf dem Forsthof der 13. Alzenauer Brennholztag statt. 
Unter dem Motto „Akkugeräte und Brennholzautomaten“ 
zeigen wir von 10.30 bis 16.30 Uhr, wie sich Brennholz 
heute effizient und möglichst komfortabel aufbereiten 
lässt. Besucherinnen und Besucher können sich vor Ort 
selbst ein Bild von modernen Techniken der Brennholzge-
winnung machen. Ein spannender Einblick in die Verbin-
dung von Tradition und zeitgemäßer Forstwirtschaft.

Auch wirtschaftlich tut sich in unserer Stadt einiges: Mit 
der Neueröffnung von „The Head Ritual“ bereichert ein 
weiteres modernes Angebot die Alzenauer Innenstadt. Die 
Hausärzte am Marktplatz haben ihre Praxisräume erwei-
tert und stärken damit die medizinische Versorgung vor 
Ort. Zudem dürfen wir eine neue Adresse für Mobilität 
begrüßen: Ein Fachgeschäft mit Schwerpunkt auf Drei-
rad-Fahrrädern bietet künftig individuelle Lösungen für 
Menschen jeden Alters.

Ein besonderer Moment im Jahreslauf ist die Weinlese 
am Burghang der Burg Alzenau. Der Riesling der Stadt 
Alzenau, der zu besonderen Anlässen vom Bürgermeister 
verschenkt wird, wurde dort geerntet. Ein Stück gelebter 
Tradition und ein Symbol für die Verbundenheit unserer 
Stadt mit dem Weinbau.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich freue mich darauf, 
Ihnen bei den kommenden Veranstaltungen zu begegnen 
und gemeinsam mit Ihnen in einen lebendigen, vielfälti-
gen Herbst zu starten.

Herzlichst, Ihr 

Stephan Noll 
Erster Bürgermeister der Stadt Alzenau

Umwelt & Entsorgung

Liebe Leserinnen
und Leser,

VeranstaltungskalenderEditorial
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Terminkalender 
des Stadtrates

Alle Infos zu den Sitzungen des Stadtrates finden Sie im 
Bürgerinformationssystem unter www.alzenau.de/bis

Freitag, 25. September 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Anni Christ-Dahm – 19 Uhr – Achtung NEUER 
Veranstaltungsort: Neubau des Rathauses der Stadt Alze-
nau  – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Kooperation mit 
der Stadt Alzenau

Elternstammtisch – 19.30 Uhr – Ristorante Piazza  
Michelbach – Veranstalter: unBehindert miteinander 
leben Alzenau e.V.

Samstag, 26. September 2026
Schlaraffenburger Apfelernte: 4. Aktion Apfelglück – 9 bis 
12 Uhr – Streuobstwiese am Hauder im Stadtteil Hörstein – 
Veranstalter: Landratsamt Aschaffenburg

Familiensamstag – 10 bis 13 Uhr – Kulturforum Alzenau – 
Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Faire Woche 2026: foodsharing FAIR-teilung von Lebens-
mitteln – 11 bis 13 Uhr – Marktplatz Alzenau – Veranstal-
ter: foodsharing Aschaffenburg

Sternwallfahrt im Pastoralen Raum Alzenau – 14.30 Uhr –  
Treffpunkt: Dreifaltigkeitskapelle, Schwedenstraße  
Alzenau – Veranstalter: Katholische Pfarrei St. Justinus 
im Pastoralen Raum Alzenau

Historische Burgführungen – 17 Uhr, 17.30 Uhr, 18 Uhr und 
18.30 Uhr – Treffpunkt: kostbar Alzenau – Veranstalter: 
kultBurg Alzenau e.V.

Alzenäscher Gebabbel: So babbele bei uns die Leud –  
18 Uhr – Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Heimat- 
und Geschichtsverein Alzenau e.V.

Samstag, 26. September 2026, und  
Sonntag, 27. September 2026

125 Jahre TV Michelbach – Sa. ab 18 Uhr und So. ab 10 Uhr –  
Festzelt am Vereinsheim des TVM – Veranstalter: TV 1901 
Michelbach e.V.

Sonntag, 27. September 2026
Faire Woche 2026: Alzenau FAIR-schenkt – ganztägig – In 
allen Stadtteilen Alzenaus – Veranstalter: Bündnis 90/Die 
Grünen

2. Alzenauer Naturheilkundetag – 10 bis 18 Uhr – Alte Post 
Alzenau – Veranstalter: Naturheilpraxis Ellen Beitat

Kaiser-Ruprecht-Markt mit verkaufsoffenem Sonntag –  
11 bis 18 Uhr (Geschäfte geöffnet von 13 bis 18 Uhr) –  
Innenstadt Alzenau – Veranstalter: Gemeinschaft Handel 
und Gewerbe (GHG) Alzenau

Wirtshaus-Singen – 11 bis 16 Uhr – Hotel Restaurant Krone 
Wasserlos – Veranstalter: Hotel Restaurant Krone Was-
serlos in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn 
Alzenau 1898 e.V.

Winzerpavillon – 13 bis 18 Uhr – Winzerpavillon im Gene-
rationenpark – Veranstalter: Armin Heilmann, Weingut 
Klaus Simon, Weingut Nils Hohnheit und Hofgut Hörstein

Historische Burgführungen – 15 Uhr, 15.30 Uhr und 16 Uhr – 
Treffpunkt: kostbar Alzenau – Veranstalter: kultBurg 
Alzenau e.V.

Alzenäscher Gebabbel: So babbele bei uns die Leud –  
18 Uhr – Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Heimat- 
und Geschichtsverein Alzenau e.V.

SEPTEMBER 2026

Dienstag, 
29. September 2026

Sitzung des Haupt- und  
Verwaltungsauschusses
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau

OKTOBER 2026

Donnerstag, 
15. Oktober 2026

Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Stadtentwicklungsauschusses
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau

Donnerstag, 
22. Oktober 2026

Sitzung des Finanz- und Werk- 
ausschusses
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau

Donnerstag, 
29. Oktober 2026

Sitzung des Stadtrates
19 Uhr 
Sitzungssaal Rathaus Alzenau



Nr. 19  25.09.20264 alzenau aktuell Nr. 19  25.09.2026 43 alzenau aktuell

Montag, 28. September 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Astrid Pötsch-Reinhardt – 17 Uhr – Pavillon 
im Kirschgarten Wasserlos – Veranstalter: Lesekatze  
Alzenau in Kooperation mit der Stadt Alzenau

Gartenvortrag: Auch im Winter ist Erntezeit – 19 bis 21 
Uhr – Stadtbibliothek Alzenau– Veranstalter: Stadtbiblio-
thek Alzenau gemeinsam mit dem Verein Gemeinschafts-
gärten Alzenau e.V.

Dienstag, 29. September 2026
Offene Begegnungen – 15 bis 17 Uhr – Kulturforum Alze-
nau – Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Friedrich Volck – 19 Uhr – Schlösschen  
Michelbach – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in  
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Mittwoch, 30. September 2026
Winterpavillon – 16 bis 21 Uhr – Winzerpavillon im Gene-
rationenpark – Veranstalter: Weingut Klaus Simon 1a

Donnerstag, 1. Oktober 2026
Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Stephan Noll –  
15 bis 17 Uhr – Rathaus der Stadt Alzenau – Veranstalter: 
Stadt Alzenau

Federweißer trifft DJ – 17 bis 21 Uhr – Weinstube Klaus 
Simon – Veranstalter: Weingut Klaus Simon 1a

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Bürgermeister Stephan Noll – 19 Uhr – Ritter-
saal, Burg Alzenau – Veranstalter:  Lesekatze Alzenau in 
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Freitag, 2. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Rita Jäger – 19 Uhr – Klausenkeller im VHS-
Haus Kälberau – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in  
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Meditatives Weltmusik-Konzert – 20 Uhr – Schlösschen 
Michelbach  – Veranstalter: Markus Giegerich, Martin 
Geiberger und Erdem Pancarci

Samstag, 3. Oktober 2026
13. Alzenauer Brennholztag – 10.30 bis 16.30 Uhr – Forst-
hof Alzenau, Brentanostraße 3 – Veranstalter: Stadt 
Alzenau

Samstag, 3. Oktober 2026, bis  
Sonntag, 4. Oktober 2026
Kreativmarkt, Hobbykünstler stellen aus – Sa. 14 bis 17 
Uhr und So. 11 bis 17 Uhr – Maximilian-Kolbe-Haus –  
Veranstalter: Wolfgang Rupp

Sonntag, 4. Oktober 2026
Einladung zum Erntedankfrühstück – 10 bis 12 Uhr – 
Pfarrhaus, Kuratie Wasserlos St. Katharina – Veranstalter: 
KAB Ortsverein Wasserlos 

Museum im Schlösschen Michelbach geöffnet – 14 bis 
17 Uhr – Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Stadt 
Alzenau 

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Matthias Braun – 15.30 Uhr – Grünes Klassen-
zimmer (Treffpunkt um 15 Uhr an der Gärtnerei Engel-
hard) – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Kooperation 
mit der Stadt Alzenau

Auszüge aus dem Protokoll 

Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Stadtentwicklungsaus-
schusses vom 28. Mai 2026
TOP 1. Kommunale Wärmeplanung: Vorstellung 
der aktuellen Ergebnisse und Beginn erste Betei-
ligungsrunde

Am 31. Juli 2025 hat der Stadtrat der Stadt Alzenau mit 
der Vergabe an das Bayernwerk in Kooperation mit dem 
Institut für nachhaltige Energieerzeugung (INEV) be-
schlossen, die Kommunale Wärmeplanung auf den Weg 
zu bringen. Laut Wärmeplanungsgesetz muss die Wär-
meplanung für eine Kommune mit der Größe der Stadt 
Alzenau bis zum 30. Juni 2028 abgeschlossen sein.

Aktuell ist die Phase der Datenerhebungen abgeschlos-
sen und erste Ergebnisse, z. B. aus der weitergeführten 
Treibhausgasbilanz vorhanden. In der Sitzung werden 
die aktuellen Zwischenergebnisse präsentiert und einen 
Ausblick auf die weiteren Themen gegeben. Dies ist 
gleichzeitig auch der Auftakt zur ersten Beteiligungs-
runde, für Firmen sowie sonstige Akteure, die im Be-
reich Wärme unterwegs sind.

Der Stadtrat wird hier ebenfalls beteiligt und kann An-
regungen geben.

Herr Eckhardt stellte im Rahmen einer Zwischenprä-
sentation den aktuellen Stand der Planung vor, die eine 
klimaneutrale und kosteneffiziente Wärmeversorgung 
zum Ziel hat. Die Eignungsprüfung von Flächen für eine 
zentrale Wärmeversorgung und die Bestandsanalyse 
sind bereits abgeschlossen. Aktuell erfolgt die Potenzial-
analyse der einzelnen nachhaltigen Heizsysteme bzw. 
Einsparoptionen. Die weiteren Schritte, Zielszenarien 
und eine Umsetzungsstrategie mit Maßnahmen zu ent-
wickeln sowie die Gesamtdokumentation sollen bis Ende 
2026 abgeschlossen sein. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit ist begleitend vorgesehen wird auch als sehr wichtig 
eingestuft.

TOP 2. Erweiterung des Eigenjagdreviers und  
Gemeinschaftsjagdreviers Hörstein-West

Die beiden Hörsteiner Seen mit Umgriff dienten über 
Jahrzehnte der Kiesgewinnung (Kieswerk Kaspar Weiß) 
und standen unter Bergrecht. Es handelte sich um Be-
triebsgelände, eine Jagdausübung war nicht möglich. Die 
Flächen sind inzwischen rekultiviert und wurden im 
Januar 2026 aus dem Bergrecht entlassen. Somit handelt 
es sich wieder um jagdbare Flächen.

In den derzeitigen Jagdpachtverträgen des Gemein-
schaftsjagdreviers Hörstein-West und Eigenjagdreviers 
Hörstein-West waren diese Flächen ausgespart worden. 
Die beiden Jagdpachtverhältnisse müssen daher durch 
Ergänzungsverträge angepasst werden.

Die Jagdgenossenschaft Hörstein hat in ihrer Versamm-
lung am 25. März 2026 der Erweiterung des Jagdreviers 
zugestimmt und die Vorstandschaft beauftragt, ent-
sprechende Ergänzungsverträge zu erstellen und bei der 

Aktuelles 
aus dem Stadtrat

Akademische Feier: 20 Jahre Museum der Stadt Alzenau  
im Schlösschen Michelbach – 17 Uhr – Domer Saal, 
Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Heimat- und 
Geschichtsverein Alzenau e. V. – Mehr auf Seite 9

Ökumenischer Abendimpuls – Evangelische Kirche  
Peter und Paul – 17 Uhr – Veranstalter: Weltladen  
Alzenau e.V.

Konzert: „Romeo und Julia: 6 Komponisten. Eine Liebe“ 
– Burg Alzenau – 17 Uhr – Veranstalter: Dr. Muwon Hang

Montag, 5. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Christa Schmid – 19 Uhr – Seniorenwohnen 
Alzenau – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Koopera-
tion mit der Stadt Alzenau

Dienstag, 6. Oktober 2026
MINTbayU - Dash Roboter Workshop – 14.30 bis 16.30 Uhr –  
Stadtbibliothek Alzenau – Veranstalter: Stadtbibliothek 
Alzenau

Mittwoch, 7. Oktober 2026
Pilzführung – 14 Uhr – Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben – Veranstalter: Stadt Alzenau

Treffen der Parkinson-Selbsthilfegruppe – 17 bis  
19.30 Uhr – Vereinsgaststätte Rother Strauch (Neben-
raum) – Veranstalter: Parkinson Selbsthilfegruppe 
Alzenau

Donnerstag, 8. Oktober 2026
Pilzführung – 14 Uhr – Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben – Veranstalter: Stadt Alzenau

Repair Café Alzenau – 17.30 bis 20 Uhr – Kulturforum 
Alzenau – Veranstalter: Repair Café Alzenau

Digitale Sprechstunde – 18 bis 20 Uhr – Stadtbibliothek 
Alzenau – Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Thomas Röhrs – 19 Uhr – Turmzimmer der 
Villa Messmer – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Ko-
operation mit der Stadt Alzenau

Freitag, 9. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von der Hohler Chaussee – 19 Uhr – Parfümerie 
Schuck Alzenau – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in 
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Kai Michel liest „Die Wahrheit über Eva“ – 19 Uhr – 
Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Zonta Club 
Alzenau

Freitag, 9. Oktober 2026, bis 
Sonntag, 11. Oktober 2026
49. Hörsteiner Herbst – Fr. und Sa. 18 Uhr, So. 11 Uhr – 
Räuschberghalle Hörstein – Veranstalter: Vereinsring 
1962 Hörstein e.V.

Samstag, 10. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Eva Güther-Fontaine – 15.30 Uhr – Simon’s 
Weingasthof – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in  
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Unteren Jagdbehörde einzureichen.

Die Stadt hat ihrerseits für die Flächenerweiterung des 
Eigenjagdreviers einen Ergänzungsvertrag zu beschlie-
ßen.

Die Vorgehensweise ist mit den zuständigen Revierinha-
bern abgestimmt.

Auf dem westlichen Hörsteiner See (sog. „Kiesgrube“) 
soll eine Floating-PV-Anlage errichtet werden. Das dazu 
erforderliche Bauleitplanverfahren ist bereits weit gedie-
hen. Nach der neuerlichen Jagdrechtsprechung sind Frei-
f lächen-PV-Anlagen weiterhin Jagdf lächen. Da defacto 
eine Jagdausübung dort künftig nicht möglich ist, wird 
vorgeschlagen, auf eine Pachtabgabe in diesem Bereich 
zu verzichten.

Zur Montage der PV-Anlage ist eine kleine unbestockte 
Fläche südlich des großen Hörsteiner Sees vorgesehen 
(ehemalige Brecheranlage). Diese Fläche steht bis zur 
Verwirklichung ausnahmsweise noch unter Bergrecht, 
kann aber mit bejagd werden (liegt innerhalb des Ge-
meinschaftsjagdreviers).

Südlich der Kiesgrube steht die Realisierung eines inter-
kommunalen Gewerbegebietes in der Diskussion. Da-
für müssen auf Teilf lächen die Bannwaldwaldgrenzen 
geändert werden. Die Anträge hierfür sind gestellt. Das 
Verfahren läuft.

Eine intensive Bejagung der Umgriffsf lächen des Sees 
(vor allem in östlicher Richtung bis zur A 45) ist an-
geraten, da dort viel Schwarzwild seinen Einstand hat 
(ruhige, abschirmte Flächen). Von dort aus ziehen aber 
häufig die Sauen auf die Felder der Umgebung und rich-
ten Wildschaden an.

Einstimmiger Beschluss:
Die städtischen Flächen der beiden Hörsteiner Seen 
werden künftig als Jagdf lächen an die Pächter des Jagd-
reviers Hörstein-West mitverpachtet. Ein Pachtschilling 
für die Fläche des westlichen Hörsteiner Sees (sog. „Kies-
grube“) wird nicht erhoben.

Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden 
Ergänzungsvertrag mit Karte abzuschließen und bei der 
Unteren Jagdbehörde einzureichen.

TOP 4. Bauleitplanverfahren zur Änderung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes Industriege-
biet Alzenau-Süd im Zusammenhang mit der durch 
Planfeststellungsverfahren genehmigten Ortsum-
gehungsstraße Karlstein a. Main: Stand des Ver-
fahrens und Entscheidung über die Zurückstellung 
eines Baugesuchs

Verfahrensstand
Mit Beschluss des Stadtrates vom 14. Dezember 2017 
wurde das Bauleitplanverfahren zur Änderung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Industriegebiet 
Alzenau Süd – Änderung und Erweiterung 1999“, Gemar-
kung Hörstein, eingeleitet.

Ziele und Zweck der Planung sind einerseits die An-
passung des Bebauungsplanes an die neuen Rechtsver-
hältnisse hinsichtlich der planfestgestellten und zwi-
schenzeitlich bereits gebauten Ortsumgehung Karlstein 
(Staatsstraße ST 3308) und andererseits die Anpassung 
der Festsetzungen für eine optimierte Ausnutzung der 
noch unbebauten Grundstücke im südlichen Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes. Der Geltungsbereich 
umfasst die südlichen Baugrundstücke sowie die ver-
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Montag, 28. September 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Astrid Pötsch-Reinhardt – 17 Uhr – Pavillon 
im Kirschgarten Wasserlos – Veranstalter: Lesekatze  
Alzenau in Kooperation mit der Stadt Alzenau

Gartenvortrag: Auch im Winter ist Erntezeit – 19 bis 21 
Uhr – Stadtbibliothek Alzenau– Veranstalter: Stadtbiblio-
thek Alzenau gemeinsam mit dem Verein Gemeinschafts-
gärten Alzenau e.V.

Dienstag, 29. September 2026
Offene Begegnungen – 15 bis 17 Uhr – Kulturforum Alze-
nau – Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Friedrich Volck – 19 Uhr – Schlösschen  
Michelbach – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in  
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Mittwoch, 30. September 2026
Winterpavillon – 16 bis 21 Uhr – Winzerpavillon im Gene-
rationenpark – Veranstalter: Weingut Klaus Simon 1a

Donnerstag, 1. Oktober 2026
Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Stephan Noll –  
15 bis 17 Uhr – Rathaus der Stadt Alzenau – Veranstalter: 
Stadt Alzenau

Federweißer trifft DJ – 17 bis 21 Uhr – Weinstube Klaus 
Simon – Veranstalter: Weingut Klaus Simon 1a

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Bürgermeister Stephan Noll – 19 Uhr – Ritter-
saal, Burg Alzenau – Veranstalter:  Lesekatze Alzenau in 
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Freitag, 2. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Rita Jäger – 19 Uhr – Klausenkeller im VHS-
Haus Kälberau – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in  
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Meditatives Weltmusik-Konzert – 20 Uhr – Schlösschen 
Michelbach  – Veranstalter: Markus Giegerich, Martin 
Geiberger und Erdem Pancarci

Samstag, 3. Oktober 2026
13. Alzenauer Brennholztag – 10.30 bis 16.30 Uhr – Forst-
hof Alzenau, Brentanostraße 3 – Veranstalter: Stadt 
Alzenau

Samstag, 3. Oktober 2026, bis  
Sonntag, 4. Oktober 2026
Kreativmarkt, Hobbykünstler stellen aus – Sa. 14 bis 17 
Uhr und So. 11 bis 17 Uhr – Maximilian-Kolbe-Haus –  
Veranstalter: Wolfgang Rupp

Sonntag, 4. Oktober 2026
Einladung zum Erntedankfrühstück – 10 bis 12 Uhr – 
Pfarrhaus, Kuratie Wasserlos St. Katharina – Veranstalter: 
KAB Ortsverein Wasserlos 

Museum im Schlösschen Michelbach geöffnet – 14 bis 
17 Uhr – Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Stadt 
Alzenau 

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Matthias Braun – 15.30 Uhr – Grünes Klassen-
zimmer (Treffpunkt um 15 Uhr an der Gärtnerei Engel-
hard) – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Kooperation 
mit der Stadt Alzenau

Auszüge aus dem Protokoll 

Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Stadtentwicklungsaus-
schusses vom 28. Mai 2026
TOP 1. Kommunale Wärmeplanung: Vorstellung 
der aktuellen Ergebnisse und Beginn erste Betei-
ligungsrunde

Am 31. Juli 2025 hat der Stadtrat der Stadt Alzenau mit 
der Vergabe an das Bayernwerk in Kooperation mit dem 
Institut für nachhaltige Energieerzeugung (INEV) be-
schlossen, die Kommunale Wärmeplanung auf den Weg 
zu bringen. Laut Wärmeplanungsgesetz muss die Wär-
meplanung für eine Kommune mit der Größe der Stadt 
Alzenau bis zum 30. Juni 2028 abgeschlossen sein.

Aktuell ist die Phase der Datenerhebungen abgeschlos-
sen und erste Ergebnisse, z. B. aus der weitergeführten 
Treibhausgasbilanz vorhanden. In der Sitzung werden 
die aktuellen Zwischenergebnisse präsentiert und einen 
Ausblick auf die weiteren Themen gegeben. Dies ist 
gleichzeitig auch der Auftakt zur ersten Beteiligungs-
runde, für Firmen sowie sonstige Akteure, die im Be-
reich Wärme unterwegs sind.

Der Stadtrat wird hier ebenfalls beteiligt und kann An-
regungen geben.

Herr Eckhardt stellte im Rahmen einer Zwischenprä-
sentation den aktuellen Stand der Planung vor, die eine 
klimaneutrale und kosteneffiziente Wärmeversorgung 
zum Ziel hat. Die Eignungsprüfung von Flächen für eine 
zentrale Wärmeversorgung und die Bestandsanalyse 
sind bereits abgeschlossen. Aktuell erfolgt die Potenzial-
analyse der einzelnen nachhaltigen Heizsysteme bzw. 
Einsparoptionen. Die weiteren Schritte, Zielszenarien 
und eine Umsetzungsstrategie mit Maßnahmen zu ent-
wickeln sowie die Gesamtdokumentation sollen bis Ende 
2026 abgeschlossen sein. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit ist begleitend vorgesehen wird auch als sehr wichtig 
eingestuft.

TOP 2. Erweiterung des Eigenjagdreviers und  
Gemeinschaftsjagdreviers Hörstein-West

Die beiden Hörsteiner Seen mit Umgriff dienten über 
Jahrzehnte der Kiesgewinnung (Kieswerk Kaspar Weiß) 
und standen unter Bergrecht. Es handelte sich um Be-
triebsgelände, eine Jagdausübung war nicht möglich. Die 
Flächen sind inzwischen rekultiviert und wurden im 
Januar 2026 aus dem Bergrecht entlassen. Somit handelt 
es sich wieder um jagdbare Flächen.

In den derzeitigen Jagdpachtverträgen des Gemein-
schaftsjagdreviers Hörstein-West und Eigenjagdreviers 
Hörstein-West waren diese Flächen ausgespart worden. 
Die beiden Jagdpachtverhältnisse müssen daher durch 
Ergänzungsverträge angepasst werden.

Die Jagdgenossenschaft Hörstein hat in ihrer Versamm-
lung am 25. März 2026 der Erweiterung des Jagdreviers 
zugestimmt und die Vorstandschaft beauftragt, ent-
sprechende Ergänzungsverträge zu erstellen und bei der 

Aktuelles 
aus dem Stadtrat

Akademische Feier: 20 Jahre Museum der Stadt Alzenau  
im Schlösschen Michelbach – 17 Uhr – Domer Saal, 
Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Heimat- und 
Geschichtsverein Alzenau e. V. – Mehr auf Seite 9

Ökumenischer Abendimpuls – Evangelische Kirche  
Peter und Paul – 17 Uhr – Veranstalter: Weltladen  
Alzenau e.V.

Konzert: „Romeo und Julia: 6 Komponisten. Eine Liebe“ 
– Burg Alzenau – 17 Uhr – Veranstalter: Dr. Muwon Hang

Montag, 5. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Christa Schmid – 19 Uhr – Seniorenwohnen 
Alzenau – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Koopera-
tion mit der Stadt Alzenau

Dienstag, 6. Oktober 2026
MINTbayU - Dash Roboter Workshop – 14.30 bis 16.30 Uhr –  
Stadtbibliothek Alzenau – Veranstalter: Stadtbibliothek 
Alzenau

Mittwoch, 7. Oktober 2026
Pilzführung – 14 Uhr – Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben – Veranstalter: Stadt Alzenau

Treffen der Parkinson-Selbsthilfegruppe – 17 bis  
19.30 Uhr – Vereinsgaststätte Rother Strauch (Neben-
raum) – Veranstalter: Parkinson Selbsthilfegruppe 
Alzenau

Donnerstag, 8. Oktober 2026
Pilzführung – 14 Uhr – Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben – Veranstalter: Stadt Alzenau

Repair Café Alzenau – 17.30 bis 20 Uhr – Kulturforum 
Alzenau – Veranstalter: Repair Café Alzenau

Digitale Sprechstunde – 18 bis 20 Uhr – Stadtbibliothek 
Alzenau – Veranstalter: Stadtbibliothek Alzenau

Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Thomas Röhrs – 19 Uhr – Turmzimmer der 
Villa Messmer – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in Ko-
operation mit der Stadt Alzenau

Freitag, 9. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von der Hohler Chaussee – 19 Uhr – Parfümerie 
Schuck Alzenau – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in 
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Kai Michel liest „Die Wahrheit über Eva“ – 19 Uhr – 
Schlösschen Michelbach – Veranstalter: Zonta Club 
Alzenau

Freitag, 9. Oktober 2026, bis 
Sonntag, 11. Oktober 2026
49. Hörsteiner Herbst – Fr. und Sa. 18 Uhr, So. 11 Uhr – 
Räuschberghalle Hörstein – Veranstalter: Vereinsring 
1962 Hörstein e.V.

Samstag, 10. Oktober 2026
Alzenau liest ein Buch 2026: Florian Scheibe „Der Biss“, 
gelesen von Eva Güther-Fontaine – 15.30 Uhr – Simon’s 
Weingasthof – Veranstalter: Lesekatze Alzenau in  
Kooperation mit der Stadt Alzenau

Unteren Jagdbehörde einzureichen.

Die Stadt hat ihrerseits für die Flächenerweiterung des 
Eigenjagdreviers einen Ergänzungsvertrag zu beschlie-
ßen.

Die Vorgehensweise ist mit den zuständigen Revierinha-
bern abgestimmt.

Auf dem westlichen Hörsteiner See (sog. „Kiesgrube“) 
soll eine Floating-PV-Anlage errichtet werden. Das dazu 
erforderliche Bauleitplanverfahren ist bereits weit gedie-
hen. Nach der neuerlichen Jagdrechtsprechung sind Frei-
f lächen-PV-Anlagen weiterhin Jagdf lächen. Da defacto 
eine Jagdausübung dort künftig nicht möglich ist, wird 
vorgeschlagen, auf eine Pachtabgabe in diesem Bereich 
zu verzichten.

Zur Montage der PV-Anlage ist eine kleine unbestockte 
Fläche südlich des großen Hörsteiner Sees vorgesehen 
(ehemalige Brecheranlage). Diese Fläche steht bis zur 
Verwirklichung ausnahmsweise noch unter Bergrecht, 
kann aber mit bejagd werden (liegt innerhalb des Ge-
meinschaftsjagdreviers).

Südlich der Kiesgrube steht die Realisierung eines inter-
kommunalen Gewerbegebietes in der Diskussion. Da-
für müssen auf Teilf lächen die Bannwaldwaldgrenzen 
geändert werden. Die Anträge hierfür sind gestellt. Das 
Verfahren läuft.

Eine intensive Bejagung der Umgriffsf lächen des Sees 
(vor allem in östlicher Richtung bis zur A 45) ist an-
geraten, da dort viel Schwarzwild seinen Einstand hat 
(ruhige, abschirmte Flächen). Von dort aus ziehen aber 
häufig die Sauen auf die Felder der Umgebung und rich-
ten Wildschaden an.

Einstimmiger Beschluss:
Die städtischen Flächen der beiden Hörsteiner Seen 
werden künftig als Jagdf lächen an die Pächter des Jagd-
reviers Hörstein-West mitverpachtet. Ein Pachtschilling 
für die Fläche des westlichen Hörsteiner Sees (sog. „Kies-
grube“) wird nicht erhoben.

Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden 
Ergänzungsvertrag mit Karte abzuschließen und bei der 
Unteren Jagdbehörde einzureichen.

TOP 4. Bauleitplanverfahren zur Änderung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes Industriege-
biet Alzenau-Süd im Zusammenhang mit der durch 
Planfeststellungsverfahren genehmigten Ortsum-
gehungsstraße Karlstein a. Main: Stand des Ver-
fahrens und Entscheidung über die Zurückstellung 
eines Baugesuchs

Verfahrensstand
Mit Beschluss des Stadtrates vom 14. Dezember 2017 
wurde das Bauleitplanverfahren zur Änderung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Industriegebiet 
Alzenau Süd – Änderung und Erweiterung 1999“, Gemar-
kung Hörstein, eingeleitet.

Ziele und Zweck der Planung sind einerseits die An-
passung des Bebauungsplanes an die neuen Rechtsver-
hältnisse hinsichtlich der planfestgestellten und zwi-
schenzeitlich bereits gebauten Ortsumgehung Karlstein 
(Staatsstraße ST 3308) und andererseits die Anpassung 
der Festsetzungen für eine optimierte Ausnutzung der 
noch unbebauten Grundstücke im südlichen Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes. Der Geltungsbereich 
umfasst die südlichen Baugrundstücke sowie die ver-
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kehrstechnischen Anbindungsf lächen im südöstlichen 
und westlichen Randbereich des Baugebietes sowie das 
Flurstück 4623/126.

Zuletzt fanden im Verfahren die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Behördenbe-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB statt. Als wesentliches 
Ergebnis hieraus soll der Forderung der Gemeinde Karl-
stein a. Main nunmehr gefolgt werden, auf dem Flur-
stück 4623/126 eine Baufläche für gewerbliche Bauvor-
haben festzusetzen. Der Abschluss einer entsprechenden 
Erschließungsvereinbarung mit der Gemeinde Karlstein 
am Main ist aktuell veranlasst.

Durch diese wesentliche Änderung des Planentwurfs 
(Planstand 31. März 2020) ist hierzu eine erneute Be-
teiligung der Öffentlichkeit und der Behörden erforder-
lich. Aus Kapazitätsgründen und bis dato priorisierten 
anderen Bauleitplanverfahren wurde dieses Bauleitplan-
verfahren bislang nicht zu Ende geführt. Dies soll nun 
vorrangig betrieben werden.

Neue Entwicklungen und Problemstellung
In der Zwischenzeit ergaben sich vermehrt Probleme 
in dem Baugebiet mit Lkw-Fahrern, die im Zusammen-
hang mit der Andienung von dort ansässigen Logistik-
unternehmen die großzügigen Erschließungsf lächen für 
gesetzlich vorgeschriebene Rast- und Ruhezeiten nutzen 
und für ein großes Müllaufkommen sorgen. Eine funk-
tionierende Lösung dieses Problems wurde bislang nicht 
gefunden.

Aus diesem Grund soll im Rahmen der Überarbeitung 
des Planentwurfs auch festgesetzt werden, dass im 
gesamten Geltungsbereich Logistikunternehmen nicht 
zulässig sind (bislang war dies nur für die unbebauten 
Grundstücke vorgesehen). Diese Festsetzung gilt dann 
für zukünftige Bauvorhaben im Geltungsbereich. Die be-
reits bestehenden Nutzungen genießen Bestandsschutz 
im Rahmen der erteilten Baugenehmigungen.

Die Behandlung der Stellungnahmen aus der zweiten 
Beteiligungsrunde und der überarbeitete Planentwurf 
werden dem Gremium zur Beschlussfassung über die 
erneute Beteiligung zeitnah vorgelegt, wenn die Er-
schließungsvereinbarung mit der Gemeinde Karlstein a. 
Main für das Flurstück 4623/126 abgeschlossen wurde. 
Das Bauleitplanverfahren sollte dann bis zum Ende des 
Jahres 2026 abgeschlossen werden können.

Zwischenzeitlich ging zudem ein Bauantrag für das 
Flurstück 4623/43 (vormals Aldi) bei der Bauaufsicht ein, 
wonach der vorhandene Gebäudebestand abgebrochen 
und eine neue gewerbliche Halle errichtet werden sollen 
(BV 143/2026). Diese Halle soll dann an einen noch nicht 
feststehenden Nutzer vermietet werden.

In Vorgesprächen hatte die Bauverwaltung bereits ver-
sucht darauf hinzuwirken, dass eine Nutzung der neu 
geplanten Halle durch Logistikunternehmen in den 
Bauvorlagen ausgeschlossen wird. Dem ist der Antrag-
steller zunächst nur sehr unzureichend und oberf läch-
lich nachgekommen. Aus den Planzeichnungen und der 
Betriebsbeschreibung ergibt sich eindeutig, dass gerade 
auch die Lagerung, das Konfektionieren und Umverpa-
cken von Waren als Nutzung angedacht ist. Nach aktuel-
lem Planungsrecht wäre das Bauvorhaben zulässig.

Zukünftig soll mit dem in Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplan jedoch der Ausschluss von Logistikunter-
nehmen in seinem Geltungsbereich bezweckt werden.

Das aktuelle Bauvorhaben im Geltungsbereich der Pla-
nung hält diese zukünftige Festsetzung nicht ein und 
erschwert dahingehend das Bauleitplanverfahren.

Zusammenfassung
Der Ausschuss wird gebeten, der geplanten Festsetzung 
zum Ausschluss von Logistikbetrieben im gesamten Gel-
tungsbereich zuzustimmen.

Der Ausschuss wird um Entscheidung gebeten, ob dem 
Bauvorhaben planungsrechtlich nun so zugestimmt 
werden kann und von einer Zurückstellung des Bauvor-
habens abgesehen wird.

Gleichzeitig wird der Ausschuss um grundsätzliche 
Entscheidung gebeten, ob das Plansicherungsinstru-
ment der Zurückstellung von Baugesuchen angewendet 
werden soll für künftige Bauvorhaben, die überwiegend 
logistischen Zwecken dienen sollen. Plansicherungsins-
trumente erfüllen ihren Zweck nur während der Plan-
aufstellung, sodass hierfür mit Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes kein rechtlicher Raum mehr gegeben ist.

Beschluss mit 7:4 Stimmen:
Der Planentwurf ist um die Festsetzung zu ergänzen, 
dass im gesamten Geltungsbereich Logistikunterneh-
men ausgeschlossen werden.

Einstimmiger Beschluss:
Dem aktuell anhängigen Bauvorhaben 143/2026 im Gel-
tungsbereich der Bauleitplanung wird mit der aktuellen 
Betriebsbeschreibung zugestimmt.

Beschluss mit 10:1 Stimmen:
Bis zur Rechtskraft des in Aufstellung befindlichen 
Änderungsbebauungsplanes wird die Bauaufsicht beauf-
tragt, die Entscheidung über Bauanträge für längstens 12 
Monate zurückzustellen, sofern diese ein Vorhaben mit 
einer überwiegenden Nutzung zu logistischen Zwecken 
zum Gegenstand haben.

TOP 5. Bauleitplanverfahren zur Aufstellung 
eines neuen Bebauungs- und Grünordnungsplanes  
„Östlich der Industriestraße“, Gemarkung  
Alzenau: Vorstellung der Entwurfsplanung für die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden

Mit Beschluss vom 28. März 2019 leitete der Stadtrat 
das Bauleitplanverfahren zur Aufstellung eines neuen 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Gewerbegebiet 
Alzenau Nord, Bereich zwischen der Industriestraße und 
der Brentanostraße“, Gemarkung Alzenau, ein.

Ziel und Zweck der Planung ist es, die bislang unbeplan-
ten Flächen im Innenbereich insbesondere hinsichtlich 
der zukünftig zulässigen Nutzungsarten zu überplanen 
und damit städtebaulich unerwünschte Entwicklungen 
auszuschließen. 

Die folgenden, in einem Gewerbegebiet allgemein zu-
lässigen Nutzungen, sollen als unzulässig festgesetzt 
werden:
 - Logistikbetriebe

 - Lagergebäude und Lagerplätze

 - Einzelhandelsbetriebe.
Das Planungsbüro PlanerFM, Aschaffenburg, wurde mit 
der Ausarbeitung der Planunterlagen beauftragt.

Obwohl es sich städtebaulich um eine Maßnahme der 
Innenentwicklung handelt, kann des Bauleitplanverfah-

ren nicht nach § 13 a BauGB als beschleunigtes Verfahren 
durchgeführt werden, da durch die Größe des Plangebie-
tes die gesetzlichen Zulässigkeitsschwellen überschrit-
ten werden. Es kommt daher das Regelverfahren zur 
Anwendung.

Am 30. Januar 2020 wurde dem Stadtrat vorgeschlagen, 
das Plangebiet nach Osten bis zur östlichen Grenze des 
Betriebsgeländes der Fa. Xella zu verkleinern, da die wei-
tere bauliche Entwicklung des östlichen Bereiches noch 
der Klärung bedarf. Der Geltungsbereich wurde daher 
entsprechend geändert, dem vorgestellten Planentwurf 
wurde zugestimmt und es sollte auf dieser Grundlage 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden durchgeführt werden. Die Bezeichnung des 
Plangebietes wurde angepasst in „Gewerbegebiet östlich 
der Industriestraße“.

Nachdem der Bereich Stadtentwicklung viele Monate 
personell nicht besetzt war, ruhte das Bauleitplanver-
fahren und wurde erst im Herbst 2023 wieder aufgegrif-
fen. 

Im Rahmen eines Ortstermins mit der UNB und der 
Grundstückseigentümerin im Bereich des bewachsenen 
Sandhügels auf dem nördlichen Grundstück der Xella 
Deutschland wurde festgelegt, dass das dort befindliche 
Biotop nicht überplant werden soll. Am 20. Februar 2024 
fasste der Bau-, Umwelt- und Stadtentwicklungsaus-
schuss den entsprechenden Beschluss zu einer weiteren 
Änderung des Geltungsbereichs der Bauleitplanung.

Durch beauftragte Fachbüros wurden ein Umweltbericht 
mit integrierter Grünordnung, ein geotechnisches Gut-
achten zur Versickerungsfähigkeit des Bodens im Plan-
gebiet und ein Gutachten zur Geräuschkontingentierung 
erstellt. 

Die Ergebnisse hieraus wurden in den Planentwurf auf-
genommen und dieser mit dem Planungsbüro weiterent-
wickelt.

Dieser Planentwurf wird hiermit vorgestellt und soll die 
Grundlage für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden bilden.

Die wesentlichen Planinhalte wurden in der Sitzung vor-
gestellt:
 - Anpassung der festgesetzten Gebietsart in „Industrie-
gebiet“ und „Gewerbegebiet“ mit Festsetzungen zu aus-
nahmsweise zulässigen und unzulässigen Nutzungen

 - Flächensparende Stellplatzanordnung

 - Umgang mit Niederschlagswasser

 - Festsetzung von Emissionskontingenten

 - Nutzung solarer Strahlungsenergie

 - Naturschutzrechtliche Vermeidungs- und Ausgleichs-
maßnahmen

 - Eingrünung des Baugebietes
Der Ausschuss wurde um Zustimmung zu dem vorge-
stellten Planentwurf gebeten für den nächsten Verfah-
rensschritt.

Am 28. Mai 2026 wurde folgende Ergänzung zum Sach-
vortrag im RIS eingestellt:

Im Gutachten über die erforderliche „Geräuschkontin-
gentierung“ vom 1. August 2024 wird auf Seite 8 folgen-
der Hinweis gegeben:

Es wird empfohlen, auf die Ausweisung einer WA-Flä-
che auf der heutigen Grünfläche im nördlichen Bereich 
des Bebauungsplans „Bohnäcker“ zu verzichten, da auf 
Grund der ermittelten Geräuschkontingente für das ge-
plante GI-Gebiet unzulässigen Geräuscheinwirkungen 
hier zu erwarten sind.

Zu Beginn des Bauleitplanverfahrens bestanden Über-
legungen, auf der fraglichen Grünfläche eine Mehrgene-
rationswohnform anzusiedeln. Zwischenzeitlich steht 
dort auch die Zulassung von Wohnen und gewerblicher 
Nutzung im Raum.

Einstimmiger Beschluss:
1. Dem in der Sitzung vorgestellten Planentwurf (Plan-
teil und Festsetzungen) mit der Begründung wird 
grundsätzlich zugestimmt. Die Bauverwaltung wird 
beauftragt, auf dieser Grundlage und nach Maßgabe der 
folgenden Nr. 2 die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden durchzuführen.

2. Die Berechnung der zulässigen Geräuschkontingente 
ist so zu überarbeiten, dass auf der Grünfläche im Be-
reich der Grünfläche der 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Bohnäcker“ künftig auch eine Nutzung als WA 
zulässig wäre. Der Planentwurf und die Begründung 
sind entsprechend den Ergebnissen zu überarbeiten 
und auf dieser Grundlage der nächste Verfahrensschritt 
durchzuführen.

TOP 6. Baudenkmal Schloss Wasserlos: Ergän-
zung des in der Denkmalliste erfassten denkmal-
geschützten Baubestandes

Im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben der WLA 
Wohnungsbaugesellschaft Landkreis Aschaffenburg 
mbH zum Neubau von Sozialwohnungen und einer 
Jugendhilfeeinrichtung auf dem Grundstück Schloßhof 
3 fand auf Intention einer Nachbarin ein Ortstermin mit 
den Bauherrenvertretern, den Nachbarn und den Denk-
malbehörden statt, um den vorhanden Baubestand auf 
dem Grundstück und insbesondere die Bruchsteinmauer 
zu untersuchen, die den erheblichen Geländeunterschied 
nach Nordosten dort abfängt. Hintergrund ist, dass diese 
Bruchsteinmauer teilweise abgebrochen werden soll.

Im Ergebnis wurde eine Zugehörigkeit dieser Mauer zu 
den denkmalgeschützten historischen Teilen der ehe-
maligen Schlossanlage Wasserlos festgestellt und der in 
der Denkmalliste beschriebene Umfang des denkmal-
geschützten Baubestandes präzisiert und erweitert. Das 
Bauvorhaben der WLA wurde denkmalfachlich abge-
stimmt.

Zu besseren Nachvollziehbarkeit werden der bisherige 
und der neue Listeneintrag zitiert:

Listeneintrag alt: 
„D-6-71-111-101 Ehem. Schloss, jetzt Krankenhaus, spät-
klassizistische, dreigeschossige Anlage aus zwei im rech-
ten Winkel stehenden Flügeln mit Walmdach, im Kern 
1790, verändert“

Listeneintrag neu: 
„D-6-71-111-101 Ehem. Schloss, jetzt Krankenhaus, spät-
klassizistische zweigeschossige Anlage aus zwei im 
rechten Winkel stehenden Flügeln mit Walmdach, an der 
ehem. Hofseite dreigeschossiger Risalit mit Dreieckgie-
bel, an der südlichen Gartenseite von vier Pfeilern getra-
gener Balkon, nach 1767 Um- und Ausbau unter Einbe-
ziehen eines älteren Trakts des späten 17. Jahrhunderts, 
Verlängerung des südwestlichen Trakts wohl 2. Hälfte 
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kehrstechnischen Anbindungsf lächen im südöstlichen 
und westlichen Randbereich des Baugebietes sowie das 
Flurstück 4623/126.

Zuletzt fanden im Verfahren die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Behördenbe-
teiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB statt. Als wesentliches 
Ergebnis hieraus soll der Forderung der Gemeinde Karl-
stein a. Main nunmehr gefolgt werden, auf dem Flur-
stück 4623/126 eine Baufläche für gewerbliche Bauvor-
haben festzusetzen. Der Abschluss einer entsprechenden 
Erschließungsvereinbarung mit der Gemeinde Karlstein 
am Main ist aktuell veranlasst.

Durch diese wesentliche Änderung des Planentwurfs 
(Planstand 31. März 2020) ist hierzu eine erneute Be-
teiligung der Öffentlichkeit und der Behörden erforder-
lich. Aus Kapazitätsgründen und bis dato priorisierten 
anderen Bauleitplanverfahren wurde dieses Bauleitplan-
verfahren bislang nicht zu Ende geführt. Dies soll nun 
vorrangig betrieben werden.

Neue Entwicklungen und Problemstellung
In der Zwischenzeit ergaben sich vermehrt Probleme 
in dem Baugebiet mit Lkw-Fahrern, die im Zusammen-
hang mit der Andienung von dort ansässigen Logistik-
unternehmen die großzügigen Erschließungsf lächen für 
gesetzlich vorgeschriebene Rast- und Ruhezeiten nutzen 
und für ein großes Müllaufkommen sorgen. Eine funk-
tionierende Lösung dieses Problems wurde bislang nicht 
gefunden.

Aus diesem Grund soll im Rahmen der Überarbeitung 
des Planentwurfs auch festgesetzt werden, dass im 
gesamten Geltungsbereich Logistikunternehmen nicht 
zulässig sind (bislang war dies nur für die unbebauten 
Grundstücke vorgesehen). Diese Festsetzung gilt dann 
für zukünftige Bauvorhaben im Geltungsbereich. Die be-
reits bestehenden Nutzungen genießen Bestandsschutz 
im Rahmen der erteilten Baugenehmigungen.

Die Behandlung der Stellungnahmen aus der zweiten 
Beteiligungsrunde und der überarbeitete Planentwurf 
werden dem Gremium zur Beschlussfassung über die 
erneute Beteiligung zeitnah vorgelegt, wenn die Er-
schließungsvereinbarung mit der Gemeinde Karlstein a. 
Main für das Flurstück 4623/126 abgeschlossen wurde. 
Das Bauleitplanverfahren sollte dann bis zum Ende des 
Jahres 2026 abgeschlossen werden können.

Zwischenzeitlich ging zudem ein Bauantrag für das 
Flurstück 4623/43 (vormals Aldi) bei der Bauaufsicht ein, 
wonach der vorhandene Gebäudebestand abgebrochen 
und eine neue gewerbliche Halle errichtet werden sollen 
(BV 143/2026). Diese Halle soll dann an einen noch nicht 
feststehenden Nutzer vermietet werden.

In Vorgesprächen hatte die Bauverwaltung bereits ver-
sucht darauf hinzuwirken, dass eine Nutzung der neu 
geplanten Halle durch Logistikunternehmen in den 
Bauvorlagen ausgeschlossen wird. Dem ist der Antrag-
steller zunächst nur sehr unzureichend und oberf läch-
lich nachgekommen. Aus den Planzeichnungen und der 
Betriebsbeschreibung ergibt sich eindeutig, dass gerade 
auch die Lagerung, das Konfektionieren und Umverpa-
cken von Waren als Nutzung angedacht ist. Nach aktuel-
lem Planungsrecht wäre das Bauvorhaben zulässig.

Zukünftig soll mit dem in Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplan jedoch der Ausschluss von Logistikunter-
nehmen in seinem Geltungsbereich bezweckt werden.

Das aktuelle Bauvorhaben im Geltungsbereich der Pla-
nung hält diese zukünftige Festsetzung nicht ein und 
erschwert dahingehend das Bauleitplanverfahren.

Zusammenfassung
Der Ausschuss wird gebeten, der geplanten Festsetzung 
zum Ausschluss von Logistikbetrieben im gesamten Gel-
tungsbereich zuzustimmen.

Der Ausschuss wird um Entscheidung gebeten, ob dem 
Bauvorhaben planungsrechtlich nun so zugestimmt 
werden kann und von einer Zurückstellung des Bauvor-
habens abgesehen wird.

Gleichzeitig wird der Ausschuss um grundsätzliche 
Entscheidung gebeten, ob das Plansicherungsinstru-
ment der Zurückstellung von Baugesuchen angewendet 
werden soll für künftige Bauvorhaben, die überwiegend 
logistischen Zwecken dienen sollen. Plansicherungsins-
trumente erfüllen ihren Zweck nur während der Plan-
aufstellung, sodass hierfür mit Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes kein rechtlicher Raum mehr gegeben ist.

Beschluss mit 7:4 Stimmen:
Der Planentwurf ist um die Festsetzung zu ergänzen, 
dass im gesamten Geltungsbereich Logistikunterneh-
men ausgeschlossen werden.

Einstimmiger Beschluss:
Dem aktuell anhängigen Bauvorhaben 143/2026 im Gel-
tungsbereich der Bauleitplanung wird mit der aktuellen 
Betriebsbeschreibung zugestimmt.

Beschluss mit 10:1 Stimmen:
Bis zur Rechtskraft des in Aufstellung befindlichen 
Änderungsbebauungsplanes wird die Bauaufsicht beauf-
tragt, die Entscheidung über Bauanträge für längstens 12 
Monate zurückzustellen, sofern diese ein Vorhaben mit 
einer überwiegenden Nutzung zu logistischen Zwecken 
zum Gegenstand haben.

TOP 5. Bauleitplanverfahren zur Aufstellung 
eines neuen Bebauungs- und Grünordnungsplanes  
„Östlich der Industriestraße“, Gemarkung  
Alzenau: Vorstellung der Entwurfsplanung für die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden

Mit Beschluss vom 28. März 2019 leitete der Stadtrat 
das Bauleitplanverfahren zur Aufstellung eines neuen 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Gewerbegebiet 
Alzenau Nord, Bereich zwischen der Industriestraße und 
der Brentanostraße“, Gemarkung Alzenau, ein.

Ziel und Zweck der Planung ist es, die bislang unbeplan-
ten Flächen im Innenbereich insbesondere hinsichtlich 
der zukünftig zulässigen Nutzungsarten zu überplanen 
und damit städtebaulich unerwünschte Entwicklungen 
auszuschließen. 

Die folgenden, in einem Gewerbegebiet allgemein zu-
lässigen Nutzungen, sollen als unzulässig festgesetzt 
werden:
 - Logistikbetriebe

 - Lagergebäude und Lagerplätze

 - Einzelhandelsbetriebe.
Das Planungsbüro PlanerFM, Aschaffenburg, wurde mit 
der Ausarbeitung der Planunterlagen beauftragt.

Obwohl es sich städtebaulich um eine Maßnahme der 
Innenentwicklung handelt, kann des Bauleitplanverfah-

ren nicht nach § 13 a BauGB als beschleunigtes Verfahren 
durchgeführt werden, da durch die Größe des Plangebie-
tes die gesetzlichen Zulässigkeitsschwellen überschrit-
ten werden. Es kommt daher das Regelverfahren zur 
Anwendung.

Am 30. Januar 2020 wurde dem Stadtrat vorgeschlagen, 
das Plangebiet nach Osten bis zur östlichen Grenze des 
Betriebsgeländes der Fa. Xella zu verkleinern, da die wei-
tere bauliche Entwicklung des östlichen Bereiches noch 
der Klärung bedarf. Der Geltungsbereich wurde daher 
entsprechend geändert, dem vorgestellten Planentwurf 
wurde zugestimmt und es sollte auf dieser Grundlage 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden durchgeführt werden. Die Bezeichnung des 
Plangebietes wurde angepasst in „Gewerbegebiet östlich 
der Industriestraße“.

Nachdem der Bereich Stadtentwicklung viele Monate 
personell nicht besetzt war, ruhte das Bauleitplanver-
fahren und wurde erst im Herbst 2023 wieder aufgegrif-
fen. 

Im Rahmen eines Ortstermins mit der UNB und der 
Grundstückseigentümerin im Bereich des bewachsenen 
Sandhügels auf dem nördlichen Grundstück der Xella 
Deutschland wurde festgelegt, dass das dort befindliche 
Biotop nicht überplant werden soll. Am 20. Februar 2024 
fasste der Bau-, Umwelt- und Stadtentwicklungsaus-
schuss den entsprechenden Beschluss zu einer weiteren 
Änderung des Geltungsbereichs der Bauleitplanung.

Durch beauftragte Fachbüros wurden ein Umweltbericht 
mit integrierter Grünordnung, ein geotechnisches Gut-
achten zur Versickerungsfähigkeit des Bodens im Plan-
gebiet und ein Gutachten zur Geräuschkontingentierung 
erstellt. 

Die Ergebnisse hieraus wurden in den Planentwurf auf-
genommen und dieser mit dem Planungsbüro weiterent-
wickelt.

Dieser Planentwurf wird hiermit vorgestellt und soll die 
Grundlage für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden bilden.

Die wesentlichen Planinhalte wurden in der Sitzung vor-
gestellt:
 - Anpassung der festgesetzten Gebietsart in „Industrie-
gebiet“ und „Gewerbegebiet“ mit Festsetzungen zu aus-
nahmsweise zulässigen und unzulässigen Nutzungen

 - Flächensparende Stellplatzanordnung

 - Umgang mit Niederschlagswasser

 - Festsetzung von Emissionskontingenten

 - Nutzung solarer Strahlungsenergie

 - Naturschutzrechtliche Vermeidungs- und Ausgleichs-
maßnahmen

 - Eingrünung des Baugebietes
Der Ausschuss wurde um Zustimmung zu dem vorge-
stellten Planentwurf gebeten für den nächsten Verfah-
rensschritt.

Am 28. Mai 2026 wurde folgende Ergänzung zum Sach-
vortrag im RIS eingestellt:

Im Gutachten über die erforderliche „Geräuschkontin-
gentierung“ vom 1. August 2024 wird auf Seite 8 folgen-
der Hinweis gegeben:

Es wird empfohlen, auf die Ausweisung einer WA-Flä-
che auf der heutigen Grünfläche im nördlichen Bereich 
des Bebauungsplans „Bohnäcker“ zu verzichten, da auf 
Grund der ermittelten Geräuschkontingente für das ge-
plante GI-Gebiet unzulässigen Geräuscheinwirkungen 
hier zu erwarten sind.

Zu Beginn des Bauleitplanverfahrens bestanden Über-
legungen, auf der fraglichen Grünfläche eine Mehrgene-
rationswohnform anzusiedeln. Zwischenzeitlich steht 
dort auch die Zulassung von Wohnen und gewerblicher 
Nutzung im Raum.

Einstimmiger Beschluss:
1. Dem in der Sitzung vorgestellten Planentwurf (Plan-
teil und Festsetzungen) mit der Begründung wird 
grundsätzlich zugestimmt. Die Bauverwaltung wird 
beauftragt, auf dieser Grundlage und nach Maßgabe der 
folgenden Nr. 2 die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden durchzuführen.

2. Die Berechnung der zulässigen Geräuschkontingente 
ist so zu überarbeiten, dass auf der Grünfläche im Be-
reich der Grünfläche der 3. Änderung des Bebauungs-
planes „Bohnäcker“ künftig auch eine Nutzung als WA 
zulässig wäre. Der Planentwurf und die Begründung 
sind entsprechend den Ergebnissen zu überarbeiten 
und auf dieser Grundlage der nächste Verfahrensschritt 
durchzuführen.

TOP 6. Baudenkmal Schloss Wasserlos: Ergän-
zung des in der Denkmalliste erfassten denkmal-
geschützten Baubestandes

Im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben der WLA 
Wohnungsbaugesellschaft Landkreis Aschaffenburg 
mbH zum Neubau von Sozialwohnungen und einer 
Jugendhilfeeinrichtung auf dem Grundstück Schloßhof 
3 fand auf Intention einer Nachbarin ein Ortstermin mit 
den Bauherrenvertretern, den Nachbarn und den Denk-
malbehörden statt, um den vorhanden Baubestand auf 
dem Grundstück und insbesondere die Bruchsteinmauer 
zu untersuchen, die den erheblichen Geländeunterschied 
nach Nordosten dort abfängt. Hintergrund ist, dass diese 
Bruchsteinmauer teilweise abgebrochen werden soll.

Im Ergebnis wurde eine Zugehörigkeit dieser Mauer zu 
den denkmalgeschützten historischen Teilen der ehe-
maligen Schlossanlage Wasserlos festgestellt und der in 
der Denkmalliste beschriebene Umfang des denkmal-
geschützten Baubestandes präzisiert und erweitert. Das 
Bauvorhaben der WLA wurde denkmalfachlich abge-
stimmt.

Zu besseren Nachvollziehbarkeit werden der bisherige 
und der neue Listeneintrag zitiert:

Listeneintrag alt: 
„D-6-71-111-101 Ehem. Schloss, jetzt Krankenhaus, spät-
klassizistische, dreigeschossige Anlage aus zwei im rech-
ten Winkel stehenden Flügeln mit Walmdach, im Kern 
1790, verändert“

Listeneintrag neu: 
„D-6-71-111-101 Ehem. Schloss, jetzt Krankenhaus, spät-
klassizistische zweigeschossige Anlage aus zwei im 
rechten Winkel stehenden Flügeln mit Walmdach, an der 
ehem. Hofseite dreigeschossiger Risalit mit Dreieckgie-
bel, an der südlichen Gartenseite von vier Pfeilern getra-
gener Balkon, nach 1767 Um- und Ausbau unter Einbe-
ziehen eines älteren Trakts des späten 17. Jahrhunderts, 
Verlängerung des südwestlichen Trakts wohl 2. Hälfte 
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Aktuelles aus dem Rathaus

Hallenbad der Edith-Stein-Realschule 

Warmbadetag
Im Hallenbad der Edith-Stein-Realschule besteht an nach-
folgenden Samstagen jeweils von 13 bis 15 Uhr die Gele-
genheit zum gesundheitsfördernden Warmbaden:

26. September 2026, 
10. Oktober 2026, 24. Oktober 2026, 
14. November 2026, 21. November 2026, 
5. Dezember 2026, 
19. Dezember 2026 sowie 
16. Januar 2027 und 30. Januar 2027.

Die Wassertemperatur wird ab Oktober am Vormittag für 
therapeutische Wassergymnastikstunden auf ca. 30 Grad 
hochgeheizt. Im Anschluss steht das Bad zwei Stunden 
lang der Allgemeinheit zum Warmbaden zur Verfügung. 
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro.

Ermöglicht wird dieses Angebot von der Stadt Alze-
nau, die das Hallenbad für diesen Zweck vom Landkreis 
Aschaffenburg angemietet hat. Änderungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Bezirksstraße im Stadtteil Wasserlos

Geänderte 
Verkehrsführung  
Wegen Arbeiten an einer Wasserleitung im Stadtteil Was-
serlos ist die Zufahrt zur Friedhofstraße von der Bezirks-
straße kommend zurzeit nicht möglich.

Auch die Parkplätze der Städtischen Kindertagesstätte 
Sonnenland sind aufgrund der Arbeiten gesperrt. Zur An-
dienung der Kita wurden in der Bezirksstraße Kurzzeit-
parkplätze eingerichtet, auf denen für eine Dauer von 30 
Minuten geparkt werden kann.

Aus diesem Grund wurde die Verkehrsführung vorüber-
gehend angepasst und die Fahrspur verschwenkt.

Die Dauer der Baumaßnahme beträgt voraussichtlich 
sechs Wochen.

Riesling der Stadt Alzenau

Trauben-Lese erfolgreich 
abgeschlossen
Am Samstag, 19. September 2026, fand die Riesling-Lese 
am Hang unterhalb der Burg Alzenau statt. Für die Ernte 
und Verarbeitung des neuen Jahrgangs zeichnet sich in 
diesem Jahr das Weingut Gündling aus Michelbach ver-
antwortlich. 

Unterstützt von Mitarbeitenden des Weinguts, weiteren 
Helfenden und einigen engagierten Stadträtinnen und 
Stadträten wurden die Trauben des städtischen Wein-
bergs eingebracht. Rund 360 Liter Riesling können im 
kommenden Jahr voraussichtlich abgefüllt werden.

Die Reben am Hang unterhalb der Burg wurden 2014 auf 
Initiative des damaligen Bürgermeisters Dr. Alexander 
Legler gepflanzt, um die Weinbautradition an diesem 
geschichtsträchtigen Ort wieder aufleben zu lassen. Der 
Wein ist nicht käuflich zu erwerben, sondern wird als 
Präsent durch den Ersten Bürgermeister verschenkt.

19. Jh.; Rückbau des dritten Geschosses und Erneuerung 
des Daches um 1920, im Inneren verändert; im Nordos-
ten Rest einer Substruktions- und Einfriedungsmauer 
der ehem. Schlossökonomie, wohl 18./frühes 19. Jh.“

Für das geplanten Bauvorhaben der WLA soll zunächst 
der vorhandene Baubestand auf dem Flurstück 257 
(Schloßhof 3) angebrochen und die Bruchsteinmauer um 
die nicht denkmalgeschützten neuzeitlicheren Aufmaue-
rungen eingekürzt werden. Für diese Abbruch- und Um-
baumaßnahme liegt der Stadt bereits der erforderliche 
Bauantrag vor. Dieser ist grundsätzlich genehmigungs-
fähig. Sobald der Verwaltung der Bauantrag für das Neu-
bauvorhaben vorliegt, wird eine Information oder ggf. 
Behandlung im Gremium erfolgen. 

Die Ausschussmitglieder nahmen die Informationen zur 
Kenntnis.

Angebot für Seniorinnen und Senioren

Kostenfreie 
Kinonachmittage 
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr, bietet die 
Seniorenlotsin der Stadt Alzenau gemeinsam mit den Se-
niorenclubs auch in diesem Jahr in der dunklen Jahreszeit 
wieder die beliebten Kinonachmittag an. Ab Oktober wer-
den in allen Stadtteilen unterhaltsame Kinonachmittage 
veranstaltet – kostenfrei und offen für alle ab 65 Jahren.

Gezeigt wird jeweils ein Überraschungsfilm, der zum 
Schmunzeln, Nachdenken oder einfach zum Genießen 
einlädt. Der Filmstart ist jeweils um 15 Uhr. Ideal, um 
auch mit dem Bus aus den anderen Stadtteilen rechtzeitig 
anzureisen.

Wir möchten den Seniorinnen und Senioren in Alzenau 
eine Gelegenheit bieten, aus dem Haus zu kommen, an-
dere Menschen zu treffen und gemeinsam einen schönen 
Nachmittag zu verbringen. Egal, in welchem Stadtteil die 
Vorstellung stattfindet, Gäste aus ganz Alzenau sind herz-
lich willkommen.

Die genauen Termine und Veranstaltungsorte sind der 
nachfolgenden Übersicht zu entnehmen: 

Montag, 19. Oktober 2026, Kulturforum Alzenau
Dienstag, 10. November 2026, Pfarrheim Kälberau
Dienstag, 1. Dezember 2026, Pfarrheim St. Martin Hörstein
Mittwoch, 13. Januar 2027, Dalberghof Albstadt
Dienstag, 16. Februar 2027, Hahnenkammhalle Wasserlos
Mittwoch, 3. März 2027, Schlösschen Michelbach

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Seit 20 Jahren im Schlösschen Michelbach

Museum der Stadt Alzenau
Im Jahr 2006 wurde die umfangreiche Restaurierung und 
Renovierung des Michelbacher Schlösschens abgeschlos-
sen und das Museum der Stadt Alzenau eingeweiht. 

Das Konzept der Ausstellung „Regionalität und Wandel -
Streifzüge durch eine Grenzregion“ hat sich über viele 
Jahre hervorragend bewährt. Zeit zum Rückblick und 
zum Feiern! 

Gleichzeitig nehmen wir dieses Jubiläum zum Anlass, den 
letzten Band aus der Reihe unserer Veröffentlichungen 
über die ehemaligen Bewohner des Schlösschens, Fami-
lie Domer, und ihre illustren Besucher von 1861 bis in die 
1920er Jahre der Öffentlichkeit vorzustellen. 

Der Heimat- und Geschichtsverein Alzenau e. V. lädt 
herzlich ein zur akademischen Feier 
20 Jahre Museum der Stadt Alzenau im Schlösschen 
Michelbach am Sonntag, 4. Oktober 2026, um 17 Uhr 
in den Domer-Saal im Schlösschen in Michelbach. 

Programm: 
Begrüßung: Jeanette Kaltenhauser, Vorstandsteam HGV 
Alzenau e.V. und Stephan Noll, Erster Bürgermeister der 
Stadt Alzenau 

Festvortrag: Walter Scharwies, Altbürgermeister und 
Ehrenbürger der Stadt Alzenau sowie Ehrenvorsitzender 
des HGV Alzenau e.V. 

Vorstellung der „Geschichtsnotizen 19 bis 21“ über die 
Bewohner und Besucher des Schlösschens: Ute Sehring, 
Ehrenvorsitzende des HGV Alzenau e.V. 

Hinweis
In unserer Rubrik „Aktuelles aus dem Stadtrat“ finden 
Sie lediglich Auszüge aus den Sitzungsprotokollen. Die 
vollständigen Protokolle finden Sie online in unserem 
Bürgerinformationssystem: www.alzenau.de/bis

Kulinarische Vielfalt seit 40 Jahren

Wochenmarkt in Alzenau
Seit 40 Jahren gehört der Wochenmarkt zum Alzenauer 
Stadtbild. Jeden Donnerstag bieten die Marktbeschicke-
rinnen und Marktbeschicker ihre Waren an und sorgen 
mit ihrem vielfältigen Angebot für Frische, Qualität und 
persönliche Begegnungen mitten in der Stadt.

Am Donnerstag, 1. Oktober 2026, steht der Wochenmarkt 
ganz im Zeichen seines 40-jährigen Bestehens. Rund um 
den gewohnten Markttag erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein kleines Jubiläumsprogramm. Erster 
Bürgermeister Stephan Noll wird um 12 Uhr eine Anspra-
che halten, musikalisch begleitet von der Städtischen Mu-
sikschule Alzenau. Am Glücksrad der Energieversorgung 
Alzenau (EVA) warten außerdem tolle Gewinne auf Sie.

Als Zeichen der Verbundenheit zu Alzenau möchten die 
Marktbeschicker anlässlich des 40-jährigen Jubiläums 
eine Spende an den Hospizförderverein Alzenau e.V.  
übergeben. Die Spendenübergabe findet ebenfalls am 
1. Oktober 2026 statt.

Die Stadt Alzenau freut sich darauf, gemeinsam mit den 
Marktbeschickerinnen und Marktbeschickern, lang-
jährigen Stammgästen und allen, die den Wochenmarkt 
neu entdecken möchten, auf 40 Jahre Wochenmarkt in 
Alzenau.

Kommen Sie vorbei und genießen Sie den Markttag!
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Aktuelles aus dem Rathaus

Hallenbad der Edith-Stein-Realschule 
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Wein ist nicht käuflich zu erwerben, sondern wird als 
Präsent durch den Ersten Bürgermeister verschenkt.

19. Jh.; Rückbau des dritten Geschosses und Erneuerung 
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25 Jahre Engagement für die  
Rheuma-Liga

Ehrenamtsplakette in  
Silber für Irene Scharwies
Seit 25 Jahren steht Irene Scharwies an der Spitze der 
Arbeitsgemeinschaft Alzenau der Deutschen Rheuma- 
Liga Bayern. Für dieses außergewöhnliche ehrenamtliche 
Engagement wurde sie jetzt mit der Ehrenamtsplakette 
der Stadt Alzenau in Silber ausgezeichnet.

Als die Arbeitsgemeinschaft im Jahr 2001 gegründet 
wurde, waren es zunächst nur wenige Mitglieder. Heute 
profitieren rund 250 Menschen von den Angeboten der 
Alzenauer Rheuma-Liga. In zwölf Wasser- und Trocken-
gymnastikgruppen stehen Bewegung, Begegnung und 
Beratung im Mittelpunkt. Hinzu kommen Vorträge, Aus-
flüge und persönliche Beratung.

„Ich hab' mich da reingefuchst“, sagt Irene Scharwies 
rückblickend mit einem Lachen. Aus dem zunächst nicht 
auf lange Zeit angelegten Engagement ist eine 25-jährige 
Erfolgsgeschichte geworden. Mit persönlichem Einsatz 
kümmert sie sich gemeinsam mit ihrem Vorstandsteam 
nicht nur um die Angebote für die Mitglieder, sondern 
auch um die umfangreiche Organisation und Verwaltung 
im Hintergrund.

Mit der Ehrenamtsplakette in Silber würdigt die Stadt 
Alzenau diesen Einsatz für die Gemeinschaft. 25 Jahre 
Verlässlichkeit, Verantwortungsbewusstsein und En-
gagement sind ein beeindruckendes Beispiel dafür, was 
Ehrenamt bewegen kann. Herzlichen Dank für dieses 
langjährige Wirken für die Menschen in unserer Region.

Wein-Jahrgang 2026

Segnung der ersten Traube
In der Region um die Alzenauer Weinstadtteile Hörstein, 
Michelbach und Wasserlos wüssten die Menschen, dass 
sie viel tun könnten aber vieles nicht in der eigenen Hand 
haben, konstatierte am Sonntag, 12. September 2026, 
Pfarrvikar Napoleon Savariraj bei der Messfeier in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Hörstein. Die Winzer 
beispielsweise könnten im Weinberg arbeiten und pfle-
gen, könnten aber der Sonne nicht befehlen zu scheinen, 
könnten den Regen nicht bestellen und das Wachstum 
nicht erzwingen.

Darum wäre die erste Traube, die zur Segnung anstand, 
viel mehr als nur eine Frucht: In ihr stecke Arbeit, Geduld 
und die Erfahrung vieler Winzergenerationen, weiter 
Sonne, Regen, guter Boden, auch manche Sorge und der 
Segen Gottes. Die Hörsteiner Herbstkönigin Felicitas 
Marquez und die Michelbacher Winzerkönigin Hannah 
Simon mit Weinprinzessin Tosca Berg boten am Altar 
Weinkörbe auf, wonach Savariraj Gottes Segen für die 
ersten Trauben, für die Weinberge und alle Menschen die 
darin arbeiteten erbat. Bei einer Weinverkostung auf dem 
Kirchvorplatz stellte Bürgermeister Stephan Noll heraus, 
dass die Weinernte fast gänzlich abgeschlossen und ein 
guter Jahrgang 2026 zu erwarten sei. Dank galt daher den 
Winzerfamilien für ihre Arbeit im Weinberg, verbunden 
mit Naturschutz und Erhaltung des Kulturgutes Wein.

Bürgermeister Stephan Noll und Pfarrvikar Napoleon Savariraj 
mit den Winzerfamilien, Ehrengästen und Weinmajestäten bei der 
Segnung der ersten Traube.  Text und Foto: Otto Grünewald

Wenn das Gedächtnis nachlässt

Demenz erleben  
und verstehen
Wie sich der Alltag für Menschen mit Demenz anfühlt, 
konnten Interessierte am 12. September 2026 im Kultur-
forum Alzenau bei einer Informationsveranstaltung der 
Seniorenlotsin Elisabeth Püschel und Nicole Witt von der 
Fachstelle für Demenz und Pflege Untermain eindrucks-
voll erfahren.

Mithilfe des Demenz-Simulators „Hands-on-Dementia“ 
wurden alltägliche Situationen wie Anziehen, Frühstü-
cken, Einkaufen oder die Orientierung im Straßenverkehr 
für die Teilnehmenden zu besonderen Herausforderun-
gen. So konnten sie nachempfinden, mit welchen Schwie-
rigkeiten Menschen mit Demenz im Alltag konfrontiert 
sind und wie wichtig Verständnis, Geduld und Unterstüt-
zung im Umgang mit Betroffenen sind.

Ergänzend standen Marion Huth und Evi Wolf von der 
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz für persönliche Gespräche und praktische All-
tagstipps zur Verfügung. Ein besonderer Dank gilt zudem 
der Fachärztin für Psychiatrie Türkan Ali-zada, die sich 
kurzfristig bereit erklärt hatte, Betroffene und Angehöri-
ge individuell zu beraten, Testungen durchzuführen und 
persönliche Perspektiven aufzuzeigen.

Die Stadt Alzenau bedankt sich bei allen Mitwirkenden, 
insbesondere bei Nicole Witt, Marion Huth, Evi Wolf, 
Türkan Ali-zada sowie den Teams der Stadtbibliothek 
Alzenau und der Musikschule Alzenau, die ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung stellten und einen Büchertisch mit 
fachbezogener Literatur vorbereiteten. 

Durch das gemeinsame Engagement aller Beteiligten 
konnte erneut ein wichtiger Beitrag geleistet werden, 
das Thema Demenz stärker ins Bewusstsein zu rücken, 
Berührungsängste abzubauen und Betroffene sowie ihre 
Angehörigen zu unterstützen.

V.l.n.r.: Seniorenlotsin Elisabeth Püschel, Marion Huth (Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz), Türkan Ali-za-
da (Fachärztin für Psychiatrie), Evi Wolf (Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Menschen mit Demenz), Nicole Witt (Beratungs-
stelle Demenz Untermain).

Bürgermeister Stephan Noll mit Irene Scharwies

Spende übergeben

1.000 Euro für die  
Betroffenen des Brandes
Der Hilfs- und Förderverein Internationale Frauen e. V. 
hat der Stadt Alzenau am 10. September 2026 eine Spende 
in Höhe von 1.000 Euro für die Betroffenen des Brandes 
in der Märkerstraße übergeben. Bei dem Großbrand am 
8. Juli 2026 waren mehr als 150 Einsatzkräfte im Einsatz. 
Mehrere Gebäude wurden erheblich beschädigt, zwei Per-
sonen erlitten leichte Verletzungen.

Die Spende soll nun für die Unterstützung der betroffe-
nen Menschen eingesetzt werden. Ein Teil der Summe 
wird zudem für die notwendige Abwicklung und Organi-
sation der Hilfsmaßnahmen verwendet.

Die Stadt Alzenau bedankt sich herzlich beim Hilfs- und 
Förderverein Internationale Frauen e. V. für die Unterstüt-
zung und die gezeigte Solidarität.

Cidem Deniz und Saliha Gaygusuz übergeben den Spendenscheck 
symbolisch an Bürgermeister Stephan Noll

Annahmeschluss für Anzeigen und  
Vereinsmeldungen ist  

Montag, 5. Oktober 2026, bis 15 Uhr  
bei der Druckerei Tübel GmbH,  

Philipp-Kachel-Str. 2, Klingenberg,  
Tel.: 09372 4083860,  

E-Mail: email@tuebel-druck.de,  
www.tuebel-druck.de

Die nächste Ausgabe
alzenau aktuell

erscheint am 
Freitag, 9. Oktober 2026

Bürgermeister Stephan Noll, Roland Rödig (Präsident Rheuma- 
Liga Bayern), Staatsministerin Judith Gerlach, Irene Scharwies 
und Landrat Dr. Alexander Legler
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Fachstelle für Demenz und Pflege Untermain eindrucks-
voll erfahren.

Mithilfe des Demenz-Simulators „Hands-on-Dementia“ 
wurden alltägliche Situationen wie Anziehen, Frühstü-
cken, Einkaufen oder die Orientierung im Straßenverkehr 
für die Teilnehmenden zu besonderen Herausforderun-
gen. So konnten sie nachempfinden, mit welchen Schwie-
rigkeiten Menschen mit Demenz im Alltag konfrontiert 
sind und wie wichtig Verständnis, Geduld und Unterstüt-
zung im Umgang mit Betroffenen sind.

Ergänzend standen Marion Huth und Evi Wolf von der 
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz für persönliche Gespräche und praktische All-
tagstipps zur Verfügung. Ein besonderer Dank gilt zudem 
der Fachärztin für Psychiatrie Türkan Ali-zada, die sich 
kurzfristig bereit erklärt hatte, Betroffene und Angehöri-
ge individuell zu beraten, Testungen durchzuführen und 
persönliche Perspektiven aufzuzeigen.

Die Stadt Alzenau bedankt sich bei allen Mitwirkenden, 
insbesondere bei Nicole Witt, Marion Huth, Evi Wolf, 
Türkan Ali-zada sowie den Teams der Stadtbibliothek 
Alzenau und der Musikschule Alzenau, die ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung stellten und einen Büchertisch mit 
fachbezogener Literatur vorbereiteten. 

Durch das gemeinsame Engagement aller Beteiligten 
konnte erneut ein wichtiger Beitrag geleistet werden, 
das Thema Demenz stärker ins Bewusstsein zu rücken, 
Berührungsängste abzubauen und Betroffene sowie ihre 
Angehörigen zu unterstützen.

V.l.n.r.: Seniorenlotsin Elisabeth Püschel, Marion Huth (Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz), Türkan Ali-za-
da (Fachärztin für Psychiatrie), Evi Wolf (Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Menschen mit Demenz), Nicole Witt (Beratungs-
stelle Demenz Untermain).

Bürgermeister Stephan Noll mit Irene Scharwies

Spende übergeben

1.000 Euro für die  
Betroffenen des Brandes
Der Hilfs- und Förderverein Internationale Frauen e. V. 
hat der Stadt Alzenau am 10. September 2026 eine Spende 
in Höhe von 1.000 Euro für die Betroffenen des Brandes 
in der Märkerstraße übergeben. Bei dem Großbrand am 
8. Juli 2026 waren mehr als 150 Einsatzkräfte im Einsatz. 
Mehrere Gebäude wurden erheblich beschädigt, zwei Per-
sonen erlitten leichte Verletzungen.

Die Spende soll nun für die Unterstützung der betroffe-
nen Menschen eingesetzt werden. Ein Teil der Summe 
wird zudem für die notwendige Abwicklung und Organi-
sation der Hilfsmaßnahmen verwendet.

Die Stadt Alzenau bedankt sich herzlich beim Hilfs- und 
Förderverein Internationale Frauen e. V. für die Unterstüt-
zung und die gezeigte Solidarität.

Cidem Deniz und Saliha Gaygusuz übergeben den Spendenscheck 
symbolisch an Bürgermeister Stephan Noll

Annahmeschluss für Anzeigen und  
Vereinsmeldungen ist  

Montag, 5. Oktober 2026, bis 15 Uhr  
bei der Druckerei Tübel GmbH,  

Philipp-Kachel-Str. 2, Klingenberg,  
Tel.: 09372 4083860,  

E-Mail: email@tuebel-druck.de,  
www.tuebel-druck.de

Die nächste Ausgabe
alzenau aktuell

erscheint am 
Freitag, 9. Oktober 2026

Bürgermeister Stephan Noll, Roland Rödig (Präsident Rheuma- 
Liga Bayern), Staatsministerin Judith Gerlach, Irene Scharwies 
und Landrat Dr. Alexander Legler
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Titel-
thema

13. Alzenauer Brennholztag

Akkugeräte und Brennholzautomaten 
stehen im Mittelpunkt
Wie lässt sich Brennholz heute effizient und möglichst komfortabel aufbereiten? 
Beim 13. Alzenauer Brennholztag können sich Besucherinnen und Besucher am 
Samstag, 3. Oktober 2026, auf dem Forsthof Alzenau selbst ein Bild davon machen. 
Unter dem Motto „Akkugeräte und Brennholzautomaten“ zeigt die Stadt Alzenau 
von 10.30 bis 16.30 Uhr verschiedene moderne Techniken rund um die Brennholz-
gewinnung.

Die offizielle Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister Stephan Noll findet um 
11.30 Uhr statt. Anschließend können verschiedene Maschinen und Verfahren zur 
automatisierten Brennholzgewinnung live in Aktion erlebt werden. Hersteller von 
Akkugeräten präsentieren zudem aktuelle Technik für die Wald- und Gartenarbeit 
und zeigen deren Einsatz direkt vor Ort.

Dass beim Brennholztag aber nicht nur moderne Technik gefragt ist, beweist der 
beliebte Wettbewerb „Gewichtssägen“: Mit Handsäge und Muskelkraft gilt es, ein 
Holzstück möglichst genau auf ein Gewicht von 1.000 Gramm zu sägen. Wer dies 
am schnellsten schafft, darf sich über einen Ster Brennholz aus dem Alzenauer 
Stadtwald freuen.

Auch für Familien ist einiges geboten: Für Kinder gibt es verschiedene Mitmach-
aktionen, außerdem informieren die Verantwortlichen über Waldwirtschaft sowie 
Umwelt- und Naturschutz.

Für die musikalische Begleitung sorgt die Jagdhornbläsergruppe „Oberafferbacher 
Waldkäuze“. Für das leibliche Wohl ist mit Wildschweinbratwürsten und Produk-
ten aus dem heimischen Wald sowie Kaffee und Kuchen gesorgt.

Der 13. Alzenauer Brennholztag findet 
am Samstag, 3. Oktober 2026, von 10.30 bis 16.30 Uhr 
auf dem Forsthof Alzenau, Brentanostraße 3, statt. Der Eintritt ist frei.

Die Stadt Alzenau freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und einen 
abwechslungsreichen Tag rund um Wald, Holz und moderne Forsttechnik.
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Sportwoche
für ALLE

#zusammeninklusiv

Nach dem großen Erfolg im vergangen Jahr öffnen wieder 
zahlreiche Alzenauer Vereine ihre Trainings für alle Interessierten. 
So können unterschiedliche Sportarten ausprobiert werden.

Ziel der „Sportwoche für ALLE“ ist es, mehr Inklusion im Sport zu 
fördern und allen Menschen, ob mit oder ohne geistiger und/oder 
körperlicher Beeinträchtigung, die Möglichkeit zu geben, verschie-
dene Sportarten kennenzulernen und auszuprobieren.

Wichtig zu wissen: Alle Angebote im Rahmen der Sportwoche sind 
kostenfrei, es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Eine Übersicht und weitere Infos zu den Angeboten 
fi nden Sie unter alzenau.de/sportwoche

Die Sportwoche für ALLE wird organisiert vom 
Inklusionsteam der Stadt Alzenau gemeinsam mit 
dem Inklusionssportzentrum Alzenau Rhein-Main

Die zweite 
„Sportwoche für ALLE“ 

fi ndet statt 
von 10. bis 17. Oktober 2026.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
verehrte Gäste,
wenn der Herbst Einzug hält und sich die Alzenauer 
Innenstadt wieder in eine bunte Marktmeile verwan-
delt, ist es Zeit für den Kaiser-Ruprecht-Markt.

Am Sonntag, 27. September 2026, laden die Gemein-
schaft Handel und Gewerbe (GHG) und die Stadt 
Alzenau gemeinsam zum beliebten Herbstmarkt mit 
verkaufsoffenem Sonntag ein. Von der Kaiser-Ru-
precht-Brücke bis zum EVA-Kreisel erwartet Sie ein 
abwechslungsreicher Tag mit regionalen Produkten, 
kulinarischen Angeboten, Musik, Aktionen für die 
ganze Familie und natürlich den vielfältigen Angebo-
ten unserer Geschäfte.

Der Kaiser-Ruprecht-Markt bietet dabei eine schöne 
Gelegenheit, unsere Innenstadt einmal ganz ent-
spannt zu erleben, einzukaufen, gemeinsam Zeit zu 
verbringen und mit Freunden und Bekannten ins 
Gespräch zu kommen. Besonders schön ist, dass sich 
auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Händlerinnen 
und Händler, Gastronomiebetriebe und weitere Ak-
teure beteiligen und den Markt zu etwas Besonderem 
machen.

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein! Bummeln 
Sie durch die Innenstadt, genießen Sie die herbstliche 
Atmosphäre und lassen Sie sich von den Angeboten 
und Aktionen überraschen. Die Alzenauer Geschäfte 
freuen sich von 13 bis 18 Uhr auf Ihren Besuch.

Herzlichst

Stephan Noll  Winfried Haase
Erster Bürgermeister Gemeinschaft Handel und
der Stadt Alzenau Gewerbe (GHG) Alzenau

Hinweis zum City-Bus-Fahrplan
Anlässlich des Kaiser-Ruprecht-Marktes mit verkaufs-
offenem Sonntag und der damit verbundenen Sper-
rung der Innenstadt ist es erforderlich am Sonntag, 
27. September 2026, den City-Bus-Fahrplan zu ändern.

Auf der Linie 31 entfallen daher in Alzenau die Halte-
stellen: „Busbahnhof Stadtmitte“, “Prischoßstraße“ 
und „Feuerwehr“, „Mühlweg“ und „Edeka“. Ferner 
werden auf der Linie 32 die Haltestellen: „Gymnasium“, 
„Waldschwimmbad“, „Busbahnhof Stadtmitte“, 
„Prischoßstraße“, „Wasserloser Straße“, „Taunusring“ 
und „TÜV“ nicht angefahren.

Kaiser-
Ruprecht-

Markt

Sportwoche
für

ALLE
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Wir gratulieren...
Frau Marianne Rösch
  am 26. September 2026 zum 90. Geburtstag

Frau Augusta Jantos
  am 29. September 2026 zum 95. Geburtstag

Herrn Ludwig Lohr
  am 4. Oktober 2026 zum 90. Geburtstag

Sofern auch Sie in unserer Rubrik „Wir gratulieren“ er-
wähnt werden möchten, bitten wir Sie, eine Einwilligung 
zur Veröffentlichung auszufüllen und uns zukommen zu 
lassen, per Post, abgegeben im Rathaus direkt oder via 
E-Mail: alzenau@alzenau.de. Die entsprechende Einwilli-
gungserklärung finden Sie online unter www.alzenau.de/
alzenauaktuell oder erhalten Sie von Frau Nicola Kunkel, 
Tel.: 06023 502-102.

 -  Thule Sonnenschutz für einen Fahrradanhänger

 - Eine Geldbörse mit Bankkarte, AOK-Karte, Ausweis  
(Bulgarien)

 -  Vier Schlüssel an einem kurzen Band

 -  Zwei Schlüssel an einem verbogenen Draht

 -  Ein Schlüssel am Ring mit „Marvel Figur“

 -  Ein einzelner Schlüssel

 -  Fünf Schlüssel, ein rostiger Metallschlüssel und ein 
Entlüftungsschlüssel an einem kurzen Lederschlüssel-
anhänger

Fundsachen

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen
In der Zeit vom 2. September 2026 bis 16. September 2026 
haben u.a. beim Standesamt Alzenau die folgenden – in  
Alzenau wohnhaften – Paare die Ehe geschlossen (die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor)

Michael Röll, geb. Lange und Silke Röll,  
Alzenau, Wasserloser Straße 14, am 12. September 2026

Tobias Kunz und Julia Schauer Kunz, geb. Schauer, 
 Alzenau, Siedlungsstraße 22, am 12. September 2026

Aktuelles 
aus dem Kulturforum

Neues Angebot

Digitale Sprechstunde
Immer wieder werden wir nach Unterstützung gefragt, 
ob beim Smartphone oder Tablet und natürlich für unsere 
digitale Medienausleihe. 

Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, in Ruhe alle Fragen 
loszuwerden gibt es seit Anfang September jeden zweiten. 
Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr sowie von  
19 bis 20 Uhr die „Digitale Sprechstunde“.

Nächster Termin: 8. Oktober 2026 

Melden Sie sich bitte für einen der beiden Zeiträume an 
und kommen Sie mit den Geräten, zu denen Sie Fragen 
haben, vorbei. Wir helfen Ihnen, sich sicherer durch den 
digitalen Dschungel zu bewegen.

Der „Gemeinschaftsgarten Alzenau e.V.“ 
und die Stadtbibliothek laden ein

Gartenvortrag
Die Gartensaison neigt sich dem Endspurt? Weit gefehlt, 
denn auch im Winter ist einiges los im Nutzgarten. 

Wir konnten ein weiteres Mal den leidenschaftlichen 
Gärtner Peter Ludwig von der Naturgärtnerei Ludwig in 
Waldaschaff für einen Vortrag gewinnen. 

Es wird um Hochbeete im Winter und Wintergemüse 
gehen, aber auch ein Blick ins kommende Gartenjahr ge-
worfen. Herr Ludwig wird Tipps geben, was man schon in 
der kalten Jahreszeit tun kann, um gegen Hitzeperioden 
gerüstet zu sein.

Holen Sie sich in einem kurzweiligen Vortrag Tipps und 
Tricks vom Profi. Anschließend gibt es die Möglichkeit, 
Fragen loszuwerden und sich auszutauschen.

Montag, 28. September 2026, um 19 Uhr  
in der Stadtbibliothek – Eintritt frei 

Buntes Programm am 24. Oktober 2024

40 Jahre Stadtbibliothek 
Zum Tag der Bibliotheken am 24. Oktober feiert die Stadt-
bibliothek mit einem bunten Programm ihr 40-jähriges 
Bestehen. Der Kartenvorverkauf für die Lesungen ist 
bereits gestartet!

Energie & Umwelt

Neue Termine in Alzenau

Pilzführungen
Die Umweltabteilung der Stadt Alzenau bietet auch dieses 
Jahr wieder unter fachkundiger Führung des Pilzsachver-
ständigen Dr. Klaus Bsonek Wanderungen zum Kennen-
lernen unserer Pilze an. Die Teilnehmenden werden 
lernen, verschiedene Pilzarten voneinander zu unter-
scheiden, es werden aber auch die Grundregeln zum ver-
antwortungsvollen Sammeln der Pilze vermittelt.

Folgende Termine sind vorgesehen: 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr 
Donnerstag, 8. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr 
Samstag, 24. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr (ausgebucht, 
es gibt eine Warteliste)

Zum Sammeln der Pilze sollte bitte ein eigenes Körbchen 
mitgebracht werden. Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer 
beträgt 10 Euro. 

Eine Anmeldung im Umweltamt unter Tel.: 06023 502-911 
oder per E-Mail: umweltamt@alzenau.de ist erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Teilnehmende pro Führung 
begrenzt. Der Treffpunkt zur Führung wird den Teilneh-
menden bei Anmeldung bekannt gegeben.

Es ist möglich, dass aufgrund geringen Pilzwachstums 
die Veranstaltung verschoben wird oder komplett ent-
fällt.

Technologietransferzentrum für Nach-
haltige Energien (NETZ) der Technischen 
Hochschule Aschaffenburg

Forschung für die Energie-
wende - aus Alzenau für 
die Region 
Wie können wir Energie effizienter nutzen? Wie können 
Unternehmen nachhaltiger produzieren? Welche neuen 
Technologien gibt es für die  Wärmeversorgung? Und wie 
gelingt die Energiewende vor Ort? Mit diesen Fragen be-
schäftigt sich das Technologietransferzentrum für Nach-
haltige Energien (NETZ) in Alzenau. 

Als Teil der Technischen Hochschule Aschaffenburg 
verbinden wir Forschung mit der Praxis und bringen 
Unternehmen, Kommunen und Wissenschaft zusammen, 
damit innovative Energielösungen schneller umgesetzt 
werden können. So entstehen Projekte, die Energie effizi-
enter nutzen, Kosten senken und den Einsatz erneuerba-
rer Energien voranbringen.

Unsere Forschungsschwerpunkte sind:
 - Energietransformation von Unternehmen 
 -  Innovative Wärmetechnologien 
 -  Energiewandlung und Energiespeicherung 
 -  Materialien für die Energiewende 
 -  Nachhaltigkeitscontrolling 
 -  Quartiersentwicklung und Immobilienkonzepte 
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Wir gratulieren...
Frau Marianne Rösch
  am 26. September 2026 zum 90. Geburtstag

Frau Augusta Jantos
  am 29. September 2026 zum 95. Geburtstag

Herrn Ludwig Lohr
  am 4. Oktober 2026 zum 90. Geburtstag

Sofern auch Sie in unserer Rubrik „Wir gratulieren“ er-
wähnt werden möchten, bitten wir Sie, eine Einwilligung 
zur Veröffentlichung auszufüllen und uns zukommen zu 
lassen, per Post, abgegeben im Rathaus direkt oder via 
E-Mail: alzenau@alzenau.de. Die entsprechende Einwilli-
gungserklärung finden Sie online unter www.alzenau.de/
alzenauaktuell oder erhalten Sie von Frau Nicola Kunkel, 
Tel.: 06023 502-102.

 -  Thule Sonnenschutz für einen Fahrradanhänger

 - Eine Geldbörse mit Bankkarte, AOK-Karte, Ausweis  
(Bulgarien)

 -  Vier Schlüssel an einem kurzen Band

 -  Zwei Schlüssel an einem verbogenen Draht

 -  Ein Schlüssel am Ring mit „Marvel Figur“

 -  Ein einzelner Schlüssel

 -  Fünf Schlüssel, ein rostiger Metallschlüssel und ein 
Entlüftungsschlüssel an einem kurzen Lederschlüssel-
anhänger

Fundsachen

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen
In der Zeit vom 2. September 2026 bis 16. September 2026 
haben u.a. beim Standesamt Alzenau die folgenden – in  
Alzenau wohnhaften – Paare die Ehe geschlossen (die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor)

Michael Röll, geb. Lange und Silke Röll,  
Alzenau, Wasserloser Straße 14, am 12. September 2026

Tobias Kunz und Julia Schauer Kunz, geb. Schauer, 
 Alzenau, Siedlungsstraße 22, am 12. September 2026

Aktuelles 
aus dem Kulturforum

Neues Angebot

Digitale Sprechstunde
Immer wieder werden wir nach Unterstützung gefragt, 
ob beim Smartphone oder Tablet und natürlich für unsere 
digitale Medienausleihe. 

Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, in Ruhe alle Fragen 
loszuwerden gibt es seit Anfang September jeden zweiten. 
Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr sowie von  
19 bis 20 Uhr die „Digitale Sprechstunde“.

Nächster Termin: 8. Oktober 2026 

Melden Sie sich bitte für einen der beiden Zeiträume an 
und kommen Sie mit den Geräten, zu denen Sie Fragen 
haben, vorbei. Wir helfen Ihnen, sich sicherer durch den 
digitalen Dschungel zu bewegen.

Der „Gemeinschaftsgarten Alzenau e.V.“ 
und die Stadtbibliothek laden ein

Gartenvortrag
Die Gartensaison neigt sich dem Endspurt? Weit gefehlt, 
denn auch im Winter ist einiges los im Nutzgarten. 

Wir konnten ein weiteres Mal den leidenschaftlichen 
Gärtner Peter Ludwig von der Naturgärtnerei Ludwig in 
Waldaschaff für einen Vortrag gewinnen. 

Es wird um Hochbeete im Winter und Wintergemüse 
gehen, aber auch ein Blick ins kommende Gartenjahr ge-
worfen. Herr Ludwig wird Tipps geben, was man schon in 
der kalten Jahreszeit tun kann, um gegen Hitzeperioden 
gerüstet zu sein.

Holen Sie sich in einem kurzweiligen Vortrag Tipps und 
Tricks vom Profi. Anschließend gibt es die Möglichkeit, 
Fragen loszuwerden und sich auszutauschen.

Montag, 28. September 2026, um 19 Uhr  
in der Stadtbibliothek – Eintritt frei 

Buntes Programm am 24. Oktober 2024

40 Jahre Stadtbibliothek 
Zum Tag der Bibliotheken am 24. Oktober feiert die Stadt-
bibliothek mit einem bunten Programm ihr 40-jähriges 
Bestehen. Der Kartenvorverkauf für die Lesungen ist 
bereits gestartet!

Energie & Umwelt

Neue Termine in Alzenau

Pilzführungen
Die Umweltabteilung der Stadt Alzenau bietet auch dieses 
Jahr wieder unter fachkundiger Führung des Pilzsachver-
ständigen Dr. Klaus Bsonek Wanderungen zum Kennen-
lernen unserer Pilze an. Die Teilnehmenden werden 
lernen, verschiedene Pilzarten voneinander zu unter-
scheiden, es werden aber auch die Grundregeln zum ver-
antwortungsvollen Sammeln der Pilze vermittelt.

Folgende Termine sind vorgesehen: 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr 
Donnerstag, 8. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr 
Samstag, 24. Oktober 2026, 14 bis 17 Uhr (ausgebucht, 
es gibt eine Warteliste)

Zum Sammeln der Pilze sollte bitte ein eigenes Körbchen 
mitgebracht werden. Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer 
beträgt 10 Euro. 

Eine Anmeldung im Umweltamt unter Tel.: 06023 502-911 
oder per E-Mail: umweltamt@alzenau.de ist erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Teilnehmende pro Führung 
begrenzt. Der Treffpunkt zur Führung wird den Teilneh-
menden bei Anmeldung bekannt gegeben.

Es ist möglich, dass aufgrund geringen Pilzwachstums 
die Veranstaltung verschoben wird oder komplett ent-
fällt.

Technologietransferzentrum für Nach-
haltige Energien (NETZ) der Technischen 
Hochschule Aschaffenburg

Forschung für die Energie-
wende - aus Alzenau für 
die Region 
Wie können wir Energie effizienter nutzen? Wie können 
Unternehmen nachhaltiger produzieren? Welche neuen 
Technologien gibt es für die  Wärmeversorgung? Und wie 
gelingt die Energiewende vor Ort? Mit diesen Fragen be-
schäftigt sich das Technologietransferzentrum für Nach-
haltige Energien (NETZ) in Alzenau. 

Als Teil der Technischen Hochschule Aschaffenburg 
verbinden wir Forschung mit der Praxis und bringen 
Unternehmen, Kommunen und Wissenschaft zusammen, 
damit innovative Energielösungen schneller umgesetzt 
werden können. So entstehen Projekte, die Energie effizi-
enter nutzen, Kosten senken und den Einsatz erneuerba-
rer Energien voranbringen.

Unsere Forschungsschwerpunkte sind:
 - Energietransformation von Unternehmen 
 -  Innovative Wärmetechnologien 
 -  Energiewandlung und Energiespeicherung 
 -  Materialien für die Energiewende 
 -  Nachhaltigkeitscontrolling 
 -  Quartiersentwicklung und Immobilienkonzepte 
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Wo finden Sie uns?
Das NETZ ist an zwei Standorten in Alzenau vertreten. 
Unsere Büroräume befinden sich im Gebäude der Energie-
versorgung Alzenau. Das Laborzentrum mit modernen 
Prüfständen ist auf dem Gelände des Umweltamts in der 
ehemaligen Musikschule untergebracht. Hier entwickeln 
und erproben wir gemeinsam mit unseren Partnern neue 
Lösungen für eine nachhaltige Energieversorgung.

Lernen Sie uns kennen
Besuchen Sie uns am Samstag, 3. Oktober 2026, beim 
Brennholztag der Stadt Alzenau im Forsthof, Brentano-
straße 3, an unserem Informationsstand und kommen Sie 
mit uns ins Gespräch. 

Am 22. Oktober 2026 öffnen wir unsere Türen erneut: 
Zum diesjährigen Anwendungsforum „Innovative Wär-
metechnologien“ laden wir regionale Unternehmen herz-
lich ins NETZ ein.

In den kommenden Ausgaben des Mitteilungsblatts 
möchten wir Ihnen regelmäßig unsere Forschungsprojek-
te, innovative Technologien und Veranstaltungen vorstel-
len. Wir freuen uns darauf, Ihnen einen Einblick in unsere 
Arbeit zu geben.

Ihr Kontakt:
Technologietransferzentrum für Nachhaltige Energien 
(NETZ)  Technische Hochschule Aschaffenburg, Prof. Dr.-
Ing. Andreas Vath (Wissenschaftliche Leitung) und Jutta 
Schneider (Operative Leitung)

Weitere Informationen zu unseren Projekten, Veranstal-
tungen und Kooperationsmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.th-ab.de/netz 

Alzenauer Geschäftswelt

Auszeit für Kopf und Haar

„The Head Ritual“  
eröffnet in Alzenau
Mal kurz raus aus dem Alltag, abschalten und sich von 
Kopf bis Fuß verwöhnen lassen? Genau das möchte San-
dra Simon mit ihrem neuen Studio „The Head Ritual“ in 
der Hanauer Straße 23 bieten. Am 14. September 2026 hat 
sie ihren Laden eröffnet und bringt damit ein in Alzenau 
neues Konzept in die Innenstadt.

Im Mittelpunkt stehen Head Spa Rituale für Haar und 
Kopfhaut: Der „Quick Reset“ ist die kleine Auszeit zwi-
schendurch, beim „Brain Escape“ darf es eine längere 
Entspannungspause sein. Dazu kommen Gesichtsrituale, 
Masken und Eyepatches sowie exklusive Pflegebehand-
lungen für anspruchsvolles Haar.

Wer nicht allein kommen möchte, kann auch ein Beauty 
Event buchen – etwa zum Geburtstag, für einen Jungge-
sellinnenabschied oder einfach für einen gemeinsamen 
Beauty-Nachmittag mit Freundinnen.

Zur Eröffnung schaute auch Alzenaus Erster Bürgermeis-
ter Stephan Noll vorbei und gratulierte Sandra Simon. 
Er freut sich über das neue Angebot und die zusätzliche 
Vielfalt in der Alzenauer Innenstadt: „The Head Ritual“ ist 
eine weitere Adresse für alle, die sich eine kleine Auszeit 
gönnen und dabei etwas Neues ausprobieren möchten.

Bürgermeister Stephan Noll beglückwünscht Inhaberin Sandra 
Simon zu ihrer neuen Entspannungsoase.

Mit dem E-Bike auf neuen Wegen

e-motion Dreirad-Zentrum 
eröffnet in Alzenau
Wer in Alzenau nach einem E-Bike, Dreirad oder Lasten-
rad sucht, hat seit Kurzem eine neue Adresse: Das e-mo-
tion Dreirad-Zentrum in der Hanauer Straße 13 ½ hat 
eröffnet.

Das Fachgeschäft von Sabine Danner hat sich auf E-Bikes, 
Dreiräder und Lastenfahrräder spezialisiert und bietet da-
mit Modelle für ganz unterschiedliche Bedürfnisse: vom 
klassischen E-Bike über komfortable Dreiräder bis hin zu 
praktischen Lastenrädern.

Bei seinem Besuch zur Eröffnung  ließ es sich Bürger-
meister Stephan Noll nicht nehmen, selbst eines der 
Räder auszuprobieren und eine Runde zu drehen. Sein 
Eindruck: Das neue Angebot ist eine gute Ergänzung für 
Alzenau und erweitert die Auswahl rund um moderne 
und alltagstaugliche Mobilität.

Inhaberin Sabine Danner testet mit Bürgermeister Stephan Noll 
eines ihrer Räder.

Mehr Raum für die medizinische  
Versorgung

Ärzte am Marktplatz  
feiern Erweiterungsbau
Mehr Platz für Patientinnen und Patienten, moderne 
Räumlichkeiten und weiterhin kurze Wege zur hausärzt-
lichen Versorgung: Die Ärzte am Marktplatz in Alzenau 
haben am Freitag, 18. September 2026, die Erweiterung 
ihrer Praxisräume gefeiert.

Bereits seit August stehen dem Praxisteam insgesamt 
rund 400 Quadratmeter zur Verfügung. Mit den zu-
sätzlichen Räumen reagiert die Praxis auf die steigen-
de Nachfrage und schafft bessere Bedingungen für die 
hausärztliche Versorgung. Die neuen Räumlichkeiten sind 
barrierefrei zugänglich und klimatisiert.

Auch Alzenaus Erster Bürgermeister Stephan Noll gratu-
lierte dem Praxisteam zur Erweiterung. Eine gute medi-
zinische Versorgung vor Ort sei ein wichtiger Bestandteil 
der Lebensqualität in Alzenau. Umso erfreulicher sei es, 
wenn bestehende Angebote ausgebaut und damit lang-
fristig gestärkt werden.

Auch im Ärzteteam gibt es Veränderungen: Florian Gilles, 
Weiterbildungsassistent für Allgemeinmedizin und Phy-
siotherapeut, verstärkt die Praxis seit dem 1. September 
2026. Ende September verabschiedet sich dagegen  
Dr. med. Lena-Marie Mazan, die ihre fachärztliche Ausbil-
dung in einer stationären Einrichtung fortsetzt. Das  
Praxisteam dankt ihr für die gemeinsame Zeit und 
wünscht ihr für ihren weiteren Weg alles Gute.

Zum Team in Alzenau gehören Dr. med. Philipp Schöfer, 
Dr. med. Tanja Bernhardt, Dr. med. Julia Rittershofer und 
Florian Gilles.

Bürgermeister Stephan Noll mit Dr. Philipp Schöfer und einem Teil 
des Praxisteams bei der Einweihungsfeier
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Wo finden Sie uns?
Das NETZ ist an zwei Standorten in Alzenau vertreten. 
Unsere Büroräume befinden sich im Gebäude der Energie-
versorgung Alzenau. Das Laborzentrum mit modernen 
Prüfständen ist auf dem Gelände des Umweltamts in der 
ehemaligen Musikschule untergebracht. Hier entwickeln 
und erproben wir gemeinsam mit unseren Partnern neue 
Lösungen für eine nachhaltige Energieversorgung.

Lernen Sie uns kennen
Besuchen Sie uns am Samstag, 3. Oktober 2026, beim 
Brennholztag der Stadt Alzenau im Forsthof, Brentano-
straße 3, an unserem Informationsstand und kommen Sie 
mit uns ins Gespräch. 

Am 22. Oktober 2026 öffnen wir unsere Türen erneut: 
Zum diesjährigen Anwendungsforum „Innovative Wär-
metechnologien“ laden wir regionale Unternehmen herz-
lich ins NETZ ein.

In den kommenden Ausgaben des Mitteilungsblatts 
möchten wir Ihnen regelmäßig unsere Forschungsprojek-
te, innovative Technologien und Veranstaltungen vorstel-
len. Wir freuen uns darauf, Ihnen einen Einblick in unsere 
Arbeit zu geben.

Ihr Kontakt:
Technologietransferzentrum für Nachhaltige Energien 
(NETZ)  Technische Hochschule Aschaffenburg, Prof. Dr.-
Ing. Andreas Vath (Wissenschaftliche Leitung) und Jutta 
Schneider (Operative Leitung)

Weitere Informationen zu unseren Projekten, Veranstal-
tungen und Kooperationsmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.th-ab.de/netz 

Alzenauer Geschäftswelt

Auszeit für Kopf und Haar

„The Head Ritual“  
eröffnet in Alzenau
Mal kurz raus aus dem Alltag, abschalten und sich von 
Kopf bis Fuß verwöhnen lassen? Genau das möchte San-
dra Simon mit ihrem neuen Studio „The Head Ritual“ in 
der Hanauer Straße 23 bieten. Am 14. September 2026 hat 
sie ihren Laden eröffnet und bringt damit ein in Alzenau 
neues Konzept in die Innenstadt.

Im Mittelpunkt stehen Head Spa Rituale für Haar und 
Kopfhaut: Der „Quick Reset“ ist die kleine Auszeit zwi-
schendurch, beim „Brain Escape“ darf es eine längere 
Entspannungspause sein. Dazu kommen Gesichtsrituale, 
Masken und Eyepatches sowie exklusive Pflegebehand-
lungen für anspruchsvolles Haar.

Wer nicht allein kommen möchte, kann auch ein Beauty 
Event buchen – etwa zum Geburtstag, für einen Jungge-
sellinnenabschied oder einfach für einen gemeinsamen 
Beauty-Nachmittag mit Freundinnen.

Zur Eröffnung schaute auch Alzenaus Erster Bürgermeis-
ter Stephan Noll vorbei und gratulierte Sandra Simon. 
Er freut sich über das neue Angebot und die zusätzliche 
Vielfalt in der Alzenauer Innenstadt: „The Head Ritual“ ist 
eine weitere Adresse für alle, die sich eine kleine Auszeit 
gönnen und dabei etwas Neues ausprobieren möchten.

Bürgermeister Stephan Noll beglückwünscht Inhaberin Sandra 
Simon zu ihrer neuen Entspannungsoase.

Mit dem E-Bike auf neuen Wegen

e-motion Dreirad-Zentrum 
eröffnet in Alzenau
Wer in Alzenau nach einem E-Bike, Dreirad oder Lasten-
rad sucht, hat seit Kurzem eine neue Adresse: Das e-mo-
tion Dreirad-Zentrum in der Hanauer Straße 13 ½ hat 
eröffnet.

Das Fachgeschäft von Sabine Danner hat sich auf E-Bikes, 
Dreiräder und Lastenfahrräder spezialisiert und bietet da-
mit Modelle für ganz unterschiedliche Bedürfnisse: vom 
klassischen E-Bike über komfortable Dreiräder bis hin zu 
praktischen Lastenrädern.

Bei seinem Besuch zur Eröffnung  ließ es sich Bürger-
meister Stephan Noll nicht nehmen, selbst eines der 
Räder auszuprobieren und eine Runde zu drehen. Sein 
Eindruck: Das neue Angebot ist eine gute Ergänzung für 
Alzenau und erweitert die Auswahl rund um moderne 
und alltagstaugliche Mobilität.

Inhaberin Sabine Danner testet mit Bürgermeister Stephan Noll 
eines ihrer Räder.

Mehr Raum für die medizinische  
Versorgung

Ärzte am Marktplatz  
feiern Erweiterungsbau
Mehr Platz für Patientinnen und Patienten, moderne 
Räumlichkeiten und weiterhin kurze Wege zur hausärzt-
lichen Versorgung: Die Ärzte am Marktplatz in Alzenau 
haben am Freitag, 18. September 2026, die Erweiterung 
ihrer Praxisräume gefeiert.

Bereits seit August stehen dem Praxisteam insgesamt 
rund 400 Quadratmeter zur Verfügung. Mit den zu-
sätzlichen Räumen reagiert die Praxis auf die steigen-
de Nachfrage und schafft bessere Bedingungen für die 
hausärztliche Versorgung. Die neuen Räumlichkeiten sind 
barrierefrei zugänglich und klimatisiert.

Auch Alzenaus Erster Bürgermeister Stephan Noll gratu-
lierte dem Praxisteam zur Erweiterung. Eine gute medi-
zinische Versorgung vor Ort sei ein wichtiger Bestandteil 
der Lebensqualität in Alzenau. Umso erfreulicher sei es, 
wenn bestehende Angebote ausgebaut und damit lang-
fristig gestärkt werden.

Auch im Ärzteteam gibt es Veränderungen: Florian Gilles, 
Weiterbildungsassistent für Allgemeinmedizin und Phy-
siotherapeut, verstärkt die Praxis seit dem 1. September 
2026. Ende September verabschiedet sich dagegen  
Dr. med. Lena-Marie Mazan, die ihre fachärztliche Ausbil-
dung in einer stationären Einrichtung fortsetzt. Das  
Praxisteam dankt ihr für die gemeinsame Zeit und 
wünscht ihr für ihren weiteren Weg alles Gute.

Zum Team in Alzenau gehören Dr. med. Philipp Schöfer, 
Dr. med. Tanja Bernhardt, Dr. med. Julia Rittershofer und 
Florian Gilles.

Bürgermeister Stephan Noll mit Dr. Philipp Schöfer und einem Teil 
des Praxisteams bei der Einweihungsfeier
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Ihre Anlaufstelle für Fragen zu  
Vorsorge und Prävention

Der Beratungsbus 
Das Landratsamt Aschaffenburg geht mit einem Bera-
tungsbus auf Tour. 

Sie erhalten Informationen und Erstberatung  
zu Themen wie:
 - Pflege und Unterstützung im Alltag

 -  Gesundheit und Bewegung

 -  Schwangerschaft, frühe Hilfen und Familienfragen

 -  Infektionsschutz, Hygiene und Schutz vor sexuell über-
tragbaren Krankheiten

Vor Ort stellen sich folgende Bereiche vor:
 - Pflegestützpunkt des Landkreises 

 -  Gesundheitsamt Aschaffenburg – Gesundheitlicher So-
zialer Dienst 

 -  Präventive Jugendhilfe – Koordinierende Kinderschutz-
stelle „KoKi – Frühe Hilfen und Vernetzung“ 

 -  Gesundheitsamt Aschaffenburg – Infektionsschutz, 
Hygiene 

Am Donnerstag, 15. Oktober 2026, kommt der Bera-
tungsbus nach Alzenau und kann von 9.45 bis 13 Uhr 
im Rahmen des Wochenmarktes auf dem Marktplatz 
besucht werden.

Kommen Sie einfach vorbei – die Beratung 
ist anonym, kostenfrei und für alle Alters-
gruppen geeignet.

Weitere Informationen unter  
www.gesundheitsregion-ab.de.  

Aktuelles 
aus dem Landratsamt

Soziales Ehrenamt

Neuer Fortbildungs- 
kalender 2026/2027
Die Fachstelle für bürgerschaftliches Engagement im 
Landratsamt Aschaffenburg und der Fachdienst Ge-
meindecaritas haben das neue Fortbildungsprogramm 
2026/2027 für ehrenamtlich Tätige veröffentlicht. Mit 
dem Fortbildungskalender möchten die Fachstellen insbe-
sondere die im sozialen Bereich tätigen Ehrenamtlichen 
unterstützen.

Auf der Homepage des Landkreises Aschaffenburg  
(www.buergerengagement-ab.de) und des Caritasverban-
des (www.caritas-aschaffenburg.de) kann ein Blick in den 
neuen Kalender geworfen werden. Die Veranstaltungsrei-
he umfasst unter anderem Themen wie Demenz, Ein-
samkeit im Alter, erste Hilfe in psychische Krisen und bei 
häuslicher Gewalt sowie Einblicke in die Interdisziplinäre 
Frühförderstelle, spezialisierte Ambulante Palliativ-Ver-
sorgung, kollegiale Beratung sowie ein Austausch mit den 
Behindertenbeauftragten und der Selbsthilfekontaktstel-

Maßnahmen auch in Edith-Stein-Schule 
und Spessart-Gymnasium umgesetzt

Investitionen des  
Landratsamtes in den  
Sommerferien
Auch in diesem Jahr hat der Landkreis Aschaffenburg die 
Sommerferien intensiv genutzt, um sowohl in den Erhalt 
seines verkehrssicheren und leistungsstarken Straßen-
netzes zu investieren, als auch die Schulgebäude seiner 
zukunftsorientierten Bildungslandschaft baulich zu pfle-
gen. Neben vielen kleineren Instandsetzungen konnten in 
diesem Zeitraum elf größere Projekte an Landkreisschu-
len sowie vier Baumaßnahmen auf Kreisstraßen gelingen.

Maßnahmen in Alzenau
An der Edith-Stein-Schule in Alzenau wurden 200.000 
Euro investiert, um die 37 Jahre alte Heizkesselanlage 
zu modernisieren. Mit weiteren 130.000 Euro konnte ein 
Besprechungsraum zu einem Chemie-Vorbereitungsraum 
mit Laboreinrichtung umgebaut werden. Die Ausstattung 
der Schulküchen mit neuem Bodenbelag, neuen Instal-
lationen und neuer Kücheneinrichtung hat rund 90.000 
Euro in Anspruch genommen. Und mit einem Budget von 
15.000 Euro konnte ein EDV-Raum mit neuem Decken- 
und Bodenbelag sowie neuen Installationen modernisiert 
werden.

Am Spessart-Gymnasium in Alzenau wurden ebenfalls 
15.000 Euro investiert, um die Bodenbeläge in gleich meh-
reren Klassenräumen zu erneuern. Mit rund 70.000 Euro 
ist es gelungen, in den naturwissenschaftlichen Berei-
chen auf LED-Beleuchtung umzurüsten beziehungsweise 
entsprechend umzubauen.

Der Landkreis Aschaffenburg ist Sachaufwandsträger für 
alle Kreisstraßen sowie für die Gymnasien, Real-, Förder- 
und berufsbildenden Schulen. Nicht in seine Trägerschaft 
fallen die Gemeinde-, Staats- und Bundesstraßen sowie 
die Grund- und Mittelschulen.

le in Stadt und Landkreis Aschaffenburg.

Die Teilnahme ist an jeder Veranstaltung kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist jeweils bis eine Woche vor dem Veranstal-
tungstermin per E-Mail an buergerengagement@Lra-ab.
bayern.de erforderlich.

Interessierte können sich bei Fragen bei der Fachstelle 
für bürgerschaftliches Engagement (Tel.: 06021 394-5118, 
E-Mail: buergerengagement@Lra-ab.bayern.de) informie-
ren. Außerdem steht der Fachdienst Gemeindecaritas zur 
Verfügung (Tel.: 06021 392-206, E-Mail:  b.oberle@caritas-
aschaffenburg.de).

Eine der sanierten Schulküchen an der Edith-Stein-Schule

Verschiedenes

VHS-Alzenau 

Freie Plätze in den Kursen 
Sprachen
200/201+202 Deutsch als Fremdsprache B1, A2,B1-C1 
203/204/205/ alle Englischkurse 
209 Französisch für Anfänger 
212 Italienisch für Anfänger 
213/214/215/216217 und 218 alle Spanischkurse

Gesellschaft
219 Unser Grundgesetz

Philospohie
221+222 Die Vorträge über Ludwig Wittgenstein

Kunstgeschichte
223+224 Abstrakte Malerei und Jugendstil

Kreatives Gestalten
236 Herbstkranz und 237 Magische Wichtel 
238 Kerzen-Workshop und 239 Makramee zur Weih-
nachtszeit  
240 Weihnachtliche Druckwerkstatt

Textiles Gestalten
246+247 Nähen und Ändern

Musik
250 Handpan

Gesundheit
251+252 Psychische Gesundheit stärken/Wege aus dem 
Hamsterrad 
253 Endlich frei von Gier und Heißhunger 
254 Longevity 
255 Räuchern Heilkräutern

Gymnastik und Fitness
256 Volleyball 
259+260 Fitnesstraining und Fatburner 
268 Ganzkörpertraining 
279+280 Smovey und Smile 
281+283 Zumba

Entspannung
285+286 QiGong 
288 Autogenes Training  
289 Progressive Muskelentspannung 
291 Beweglichkeit und Entspannung durch  
sensomotorische Bewegungsübungen 
292 Steigere Deine mentale Gesundheit  
(Klangentspannung) 
293 Wenn Funktionieren nicht mehr reicht 
296+297 Meditation mit Klang 
300 Yoga für Einsteiger

Besondere Kurse
309 Astrologie für Einsteiger 
314 und 315 Brotbacken für Einsteiger 
316 Kochen-Leichter leben

Kinder und Jugendkurse
317+318 Farbe und Fantasie

Vorträge
321+322 Erbrecht/Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

Anmeldung unter www.vhs-kahl-alzenau-karlstein.de  
oder Tel.: 06023 9299859.

Aussendungsfeier 

Hospizkurs 2026 des  
BRK Seniorenwohnen  
in Alzenau 
Nach sechs Monaten intensiver Ausbildung wurden am 
8. August 2026 sieben neue Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter feierlich in den Malteser Hospizdienst 
aufgenommen. Die Aussendungsfeier fand in der Kapelle 
des BRK Seniorenwohnen in Alzenau statt und wurde von 
zahlreichen Gästen, Angehörigen sowie langjährig Enga-
gierten begleitet.

Unter dem Motto „Der Regenbogen – ein Band von Hoff-
nung, Trost und Zuversicht“ gestalteten die Kursteilneh-
menden den Gottesdienst selbst mit. Nach der Begrüßung 
durch den Malteser-Seelsorger Andreas Hanel blickten 
sie auf die gemeinsame Ausbildungszeit zurück und be-
schrieben die besondere Verbundenheit, die während des 
Kurses entstanden ist.

In ihrer Predigt betonte Kursbegleiterin und Prädikantin 
Marion Perner die große Bedeutung der Hospizarbeit als 
wertvolles, oft im Verborgenen geleistetes Ehrenamt. Die 
neuen Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter stellten 
zudem ihre persönlichen Beweggründe für ihr Engage-
ment vor und machten deutlich.

Musikalische Beiträge, darunter „Over the Rainbow“, 
griffen das Motto der Feier auf. In ihren Grußworten wür-
digten die Malteser Diözesanleiterin Martina Mirus, die 
stellvertretende Malteser Stadtleitung Claudia Sommer, 
Alzenaus Erster Bürgermeister Stephan Noll und Landrat 
Dr. Alexander Legler die wichtige Arbeit der Hospizbe- 
gleitung und deren Bedeutung für Betroffene und Ange-
hörige.

Zum Abschluss dankte die Koordinatorin des Malteser 
Hospizdienstes, Christina Neumann, allen Unterstützen-
den für die vielfältige Hilfe. Ihr besonderer Dank galt dem 
Hospizförderverein Alzenau für die finanzielle Unter-
stützung der Ausbildung sowie den langjährigen Koopera-
tionspartnern, dem Hospiz Alzenau und dem BRK Senio-
renwohnen, für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Beim anschließenden Empfang klang die Feier in einer 
Atmosphäre des Austauschs und der Begegnung aus.
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Ihre Anlaufstelle für Fragen zu  
Vorsorge und Prävention

Der Beratungsbus 
Das Landratsamt Aschaffenburg geht mit einem Bera-
tungsbus auf Tour. 

Sie erhalten Informationen und Erstberatung  
zu Themen wie:
 - Pflege und Unterstützung im Alltag

 -  Gesundheit und Bewegung

 -  Schwangerschaft, frühe Hilfen und Familienfragen

 -  Infektionsschutz, Hygiene und Schutz vor sexuell über-
tragbaren Krankheiten

Vor Ort stellen sich folgende Bereiche vor:
 - Pflegestützpunkt des Landkreises 

 -  Gesundheitsamt Aschaffenburg – Gesundheitlicher So-
zialer Dienst 

 -  Präventive Jugendhilfe – Koordinierende Kinderschutz-
stelle „KoKi – Frühe Hilfen und Vernetzung“ 

 -  Gesundheitsamt Aschaffenburg – Infektionsschutz, 
Hygiene 

Am Donnerstag, 15. Oktober 2026, kommt der Bera-
tungsbus nach Alzenau und kann von 9.45 bis 13 Uhr 
im Rahmen des Wochenmarktes auf dem Marktplatz 
besucht werden.

Kommen Sie einfach vorbei – die Beratung 
ist anonym, kostenfrei und für alle Alters-
gruppen geeignet.

Weitere Informationen unter  
www.gesundheitsregion-ab.de.  

Aktuelles 
aus dem Landratsamt

Soziales Ehrenamt

Neuer Fortbildungs- 
kalender 2026/2027
Die Fachstelle für bürgerschaftliches Engagement im 
Landratsamt Aschaffenburg und der Fachdienst Ge-
meindecaritas haben das neue Fortbildungsprogramm 
2026/2027 für ehrenamtlich Tätige veröffentlicht. Mit 
dem Fortbildungskalender möchten die Fachstellen insbe-
sondere die im sozialen Bereich tätigen Ehrenamtlichen 
unterstützen.

Auf der Homepage des Landkreises Aschaffenburg  
(www.buergerengagement-ab.de) und des Caritasverban-
des (www.caritas-aschaffenburg.de) kann ein Blick in den 
neuen Kalender geworfen werden. Die Veranstaltungsrei-
he umfasst unter anderem Themen wie Demenz, Ein-
samkeit im Alter, erste Hilfe in psychische Krisen und bei 
häuslicher Gewalt sowie Einblicke in die Interdisziplinäre 
Frühförderstelle, spezialisierte Ambulante Palliativ-Ver-
sorgung, kollegiale Beratung sowie ein Austausch mit den 
Behindertenbeauftragten und der Selbsthilfekontaktstel-

Maßnahmen auch in Edith-Stein-Schule 
und Spessart-Gymnasium umgesetzt

Investitionen des  
Landratsamtes in den  
Sommerferien
Auch in diesem Jahr hat der Landkreis Aschaffenburg die 
Sommerferien intensiv genutzt, um sowohl in den Erhalt 
seines verkehrssicheren und leistungsstarken Straßen-
netzes zu investieren, als auch die Schulgebäude seiner 
zukunftsorientierten Bildungslandschaft baulich zu pfle-
gen. Neben vielen kleineren Instandsetzungen konnten in 
diesem Zeitraum elf größere Projekte an Landkreisschu-
len sowie vier Baumaßnahmen auf Kreisstraßen gelingen.

Maßnahmen in Alzenau
An der Edith-Stein-Schule in Alzenau wurden 200.000 
Euro investiert, um die 37 Jahre alte Heizkesselanlage 
zu modernisieren. Mit weiteren 130.000 Euro konnte ein 
Besprechungsraum zu einem Chemie-Vorbereitungsraum 
mit Laboreinrichtung umgebaut werden. Die Ausstattung 
der Schulküchen mit neuem Bodenbelag, neuen Instal-
lationen und neuer Kücheneinrichtung hat rund 90.000 
Euro in Anspruch genommen. Und mit einem Budget von 
15.000 Euro konnte ein EDV-Raum mit neuem Decken- 
und Bodenbelag sowie neuen Installationen modernisiert 
werden.

Am Spessart-Gymnasium in Alzenau wurden ebenfalls 
15.000 Euro investiert, um die Bodenbeläge in gleich meh-
reren Klassenräumen zu erneuern. Mit rund 70.000 Euro 
ist es gelungen, in den naturwissenschaftlichen Berei-
chen auf LED-Beleuchtung umzurüsten beziehungsweise 
entsprechend umzubauen.

Der Landkreis Aschaffenburg ist Sachaufwandsträger für 
alle Kreisstraßen sowie für die Gymnasien, Real-, Förder- 
und berufsbildenden Schulen. Nicht in seine Trägerschaft 
fallen die Gemeinde-, Staats- und Bundesstraßen sowie 
die Grund- und Mittelschulen.

le in Stadt und Landkreis Aschaffenburg.

Die Teilnahme ist an jeder Veranstaltung kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist jeweils bis eine Woche vor dem Veranstal-
tungstermin per E-Mail an buergerengagement@Lra-ab.
bayern.de erforderlich.

Interessierte können sich bei Fragen bei der Fachstelle 
für bürgerschaftliches Engagement (Tel.: 06021 394-5118, 
E-Mail: buergerengagement@Lra-ab.bayern.de) informie-
ren. Außerdem steht der Fachdienst Gemeindecaritas zur 
Verfügung (Tel.: 06021 392-206, E-Mail:  b.oberle@caritas-
aschaffenburg.de).

Eine der sanierten Schulküchen an der Edith-Stein-Schule

Verschiedenes

VHS-Alzenau 

Freie Plätze in den Kursen 
Sprachen
200/201+202 Deutsch als Fremdsprache B1, A2,B1-C1 
203/204/205/ alle Englischkurse 
209 Französisch für Anfänger 
212 Italienisch für Anfänger 
213/214/215/216217 und 218 alle Spanischkurse

Gesellschaft
219 Unser Grundgesetz

Philospohie
221+222 Die Vorträge über Ludwig Wittgenstein

Kunstgeschichte
223+224 Abstrakte Malerei und Jugendstil

Kreatives Gestalten
236 Herbstkranz und 237 Magische Wichtel 
238 Kerzen-Workshop und 239 Makramee zur Weih-
nachtszeit  
240 Weihnachtliche Druckwerkstatt

Textiles Gestalten
246+247 Nähen und Ändern

Musik
250 Handpan

Gesundheit
251+252 Psychische Gesundheit stärken/Wege aus dem 
Hamsterrad 
253 Endlich frei von Gier und Heißhunger 
254 Longevity 
255 Räuchern Heilkräutern

Gymnastik und Fitness
256 Volleyball 
259+260 Fitnesstraining und Fatburner 
268 Ganzkörpertraining 
279+280 Smovey und Smile 
281+283 Zumba

Entspannung
285+286 QiGong 
288 Autogenes Training  
289 Progressive Muskelentspannung 
291 Beweglichkeit und Entspannung durch  
sensomotorische Bewegungsübungen 
292 Steigere Deine mentale Gesundheit  
(Klangentspannung) 
293 Wenn Funktionieren nicht mehr reicht 
296+297 Meditation mit Klang 
300 Yoga für Einsteiger

Besondere Kurse
309 Astrologie für Einsteiger 
314 und 315 Brotbacken für Einsteiger 
316 Kochen-Leichter leben

Kinder und Jugendkurse
317+318 Farbe und Fantasie

Vorträge
321+322 Erbrecht/Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

Anmeldung unter www.vhs-kahl-alzenau-karlstein.de  
oder Tel.: 06023 9299859.

Aussendungsfeier 

Hospizkurs 2026 des  
BRK Seniorenwohnen  
in Alzenau 
Nach sechs Monaten intensiver Ausbildung wurden am 
8. August 2026 sieben neue Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter feierlich in den Malteser Hospizdienst 
aufgenommen. Die Aussendungsfeier fand in der Kapelle 
des BRK Seniorenwohnen in Alzenau statt und wurde von 
zahlreichen Gästen, Angehörigen sowie langjährig Enga-
gierten begleitet.

Unter dem Motto „Der Regenbogen – ein Band von Hoff-
nung, Trost und Zuversicht“ gestalteten die Kursteilneh-
menden den Gottesdienst selbst mit. Nach der Begrüßung 
durch den Malteser-Seelsorger Andreas Hanel blickten 
sie auf die gemeinsame Ausbildungszeit zurück und be-
schrieben die besondere Verbundenheit, die während des 
Kurses entstanden ist.

In ihrer Predigt betonte Kursbegleiterin und Prädikantin 
Marion Perner die große Bedeutung der Hospizarbeit als 
wertvolles, oft im Verborgenen geleistetes Ehrenamt. Die 
neuen Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter stellten 
zudem ihre persönlichen Beweggründe für ihr Engage-
ment vor und machten deutlich.

Musikalische Beiträge, darunter „Over the Rainbow“, 
griffen das Motto der Feier auf. In ihren Grußworten wür-
digten die Malteser Diözesanleiterin Martina Mirus, die 
stellvertretende Malteser Stadtleitung Claudia Sommer, 
Alzenaus Erster Bürgermeister Stephan Noll und Landrat 
Dr. Alexander Legler die wichtige Arbeit der Hospizbe- 
gleitung und deren Bedeutung für Betroffene und Ange-
hörige.

Zum Abschluss dankte die Koordinatorin des Malteser 
Hospizdienstes, Christina Neumann, allen Unterstützen-
den für die vielfältige Hilfe. Ihr besonderer Dank galt dem 
Hospizförderverein Alzenau für die finanzielle Unter-
stützung der Ausbildung sowie den langjährigen Koopera-
tionspartnern, dem Hospiz Alzenau und dem BRK Senio-
renwohnen, für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Beim anschließenden Empfang klang die Feier in einer 
Atmosphäre des Austauschs und der Begegnung aus.
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Den aktuellen Ärztlichen Notdienst 
erreichen Sie unter der Rufnummer 
116117.

Der Notdienst beginnt morgens um 
8.30 Uhr in Bayern und um 9 Uhr in 
Hessen und endet 24 Stunden später. 
Während dieser Zeitspanne sind die 
betreffenden Apotheken ohne Unter-
brechung dienstbereit.

Hier finden Sie jeweils die nächstge-
legene Apotheke zur Stadt Alzenau. 
Weitere Notdienste können Sie  
online bei der Bayerischen Landes-
apothekenkammer unter  
www.blak.de/notdienstsuche  
einsehen.

Freitag, 25. September 2026 
Ronneburg Apotheke, Steinweg 11, 
63505 Langenselbold, Tel.: 06184 3333

Samstag, 26. September 2026 
Apotheke am Heumarkt, Am Frank-
furter Tor 1-3, 63450 Hanau,  
Tel.: 06181 5072720

Sonntag, 27. September 2026 
Greifen Apotheke, Offenbacher Land-
straße 52, 63512 Hainburg,  
Tel.: 06182 4667

Apotheken-Notdienst 
vom 25. September 2026 bis 11. Oktober 2026

Montag, 28. September 2026 
Johannes-Apotheke, Kettelerstraße 4, 
63867 Johannesberg,  
Tel.: 06021 424240

Dienstag, 29. September 2026 
Liebig-Apotheke, Hanauer Landstra-
ße 19, 63796 Kahl, Tel.: 06188 917171

Mittwoch, 30. September 2026 
Main Apotheke, Kahler Straße 25, 
63538 Großkrotzenburg,  
Tel.: 06186 2240

Donnerstag, 1. Oktober 2026 
Limes Apotheke, Schulstraße 2, 
63538 Großkrotzenburg,  
Tel.: 06186 1860

Freitag, 2. Oktober 2026 
Rathaus-Apotheke, Hanauer Land-
straße 5, 63796 Kahl, Tel.: 06188 2389

Samstag, 3. Oktober 2026 
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Sonntag, 4. Oktober 2026 
Sonnen Apotheke, Königsberger Stra-
ße 75, 63512 Hainburg,  
Tel.: 06182 5284

Montag, 5. Oktober 2026 
Hasel Apotheke, Kinzigstraße 5, 
63594 Hasselroth, Tel.: 06055 3808

Dienstag, 6. Oktober 2026 
Rosen Apotheke, Langendiebacher 
Straße 2, 63526 Erlensee,  
Tel.: 06183 2513

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
Stadt Apotheke, Nürnberger Straße 
39, 63450 Hanau, Tel.: 06181 921597

Donnerstag, 8. Oktober 2026 
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Freitag, 9. Oktober 2026 
Apotheke am Ring, Ringstraße 33, 
63505 Langenselbold,  
Tel.: 06184 903405

Samstag, 10. Oktober 2026 
Mohren-Apotheke, Goldbacher  
Straße 7, 63739 Aschaffenburg,  
Tel.: 06021 24810

Sonntag, 11. Oktober 2026 
Family Apotheke, Nürnberger  
Straße 1, 63450 Hanau,  
Tel.: 06181 254343

Rathaus
Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 502-115, E-Mail: info@alzenau.de

Erreichbarkeit Stadtverwaltung
Montag, Dienstag  8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Mittwoch, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag     8 bis 12 Uhr, 14 bis 17:30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus
Montag, Dienstag  8 bis 17 Uhr
Mittwoch, Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstag      8 bis 17:30 Uhr

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus  
sowie Passamt/Meldeamt
zusätzlich samstags (in den geraden Kalenderwochen):
10 bis 13 Uhr

Termine im Einwohnermelde- und Passamt und in der 
Bauaufsichtsbehörde buchen Sie bitte vorab online unter  
www.alzenau.de/terminbuchung.

Seniorenlotsin, Tel.: 06023 502-143
Dienstag: 13.30 bis 15.30 Uhr / Donnerstag: 9 bis 11 Uhr

Stadtbibliothek und Kulturforum
Aktuelle Infos unter www.stadtbibliothek-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-850
E-Mail: stadtbibliothek@alzenau.de

Montag, Dienstag, Freitag   9 bis 17 Uhr
Donnerstag      9 bis 19 Uhr
Samstag      10 bis 13 Uhr

Musikschule
Aktuelle Infos unter www.musikschule-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-800
Montag bis Freitag    9 bis 13 Uhr

Jugendzentrum Jump In
Mühlweg 16, 63755 Alzenau 
Tel.: 06023 504-2852, Instagram: @jugendpflegealzenau

Schoolsoutcafé (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  13 bis 15 Uhr  
Montag und Mittwoch               13 bis 16 Uhr

Jugendtreff (Offener Treff für Jugendliche ab 13 Jahren) 
Dienstag und Freitag  17 bis 21 Uhr

Kidstreff (Offener Treff für Kids von 9 bis 12 Jahren)  
Mittwoch                                   16 bis 19 Uhr

4All (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Donnerstag   15 bis 18 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Albstadt
Am Schulplatz 3, Tel.: 06023 1742
Mittwoch    17 bis 18 Uhr
Sonntag (nach der Kirche)  10.15 bis 11.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Hörstein
Alzenauer Straße 1, Tel.: 0157 34893042
Dienstag    18 bis 19.30 Uhr
Mittwoch    10 bis 11 Uhr
Freitag     15.30 bis 17.30 Uhr

Museum der Stadt Alzenau  
im Schlösschen Michelbach
Schloßstraße 13, Tel.: 06023 502-115
1. u. 3. Sonntag im Monat 14 bis 17 Uhr

Planen und Bauen
Bauaufsicht, Tel.: 06023 502-410
Städtebau, Tel.:  06023 502-430
Untere Wasserbehörde, Tel.: 06023 502-440
Untere Denkmalschutzbehörde, Tel.: 06023 502-450

Erreichbarkeit: nach Vereinbarung und/oder 
Montag bis Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstags    14 bis 17:30 Uhr

Baumanagement
Hochbau, Tel.: 06023 502-510
Tiefbau, Tel.: 06023 502-520

Finanzverwaltung
Stadtkämmerei, Tel.: 06023 502-310
Steuern und Gebühren, Tel.: 06023 502-320
Stadtkasse, Tel.: 06023 502-330
Liegenschaften, Tel.: 06023 502-340
Wohnungsbaugesellschaft, Tel.: 06023 502-350

Stadtwerke
Siemensstraße 2a, Tel.: 06023 502-700

Umwelt und Forsten
Brentanostraße 3, Tel.: 06023 502-900

Montags bis Freitag   8 bis 12 Uhr
Donnerstag    14 bis 17.30 Uhr

Recyclinghof
Brentanostraße 4, Tel.: 06023 502-924

Öffnungszeiten
Dienstag   14 bis 17 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr
Freitag     13 bis 17 Uhr
Samstag    9 bis 14 Uhr

Einwurfzeiten für Wertstoffcontainer
Nur werktags von 7 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten für Grünabfallsammelplätze
Seit 1. April 2026 gelten wieder verlängerte Öffnungszeiten an 
den Gartenabfallsammelplätzen der Stadt. Die Gartenabfälle 
können zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Öffnungszeiten & Adressen

STADTTEIL SAMMELPLATZ ÖFFNUNGSZEITEN

Alzenau Prischoß Mo.: 17 bis 19 Uhr 
Fr.: 16 bis 19 Uhr 
Sa.: 12 bis 17 Uhr

Michelbach
Wasserlos

An der Kahltalhalle 
Am Wäldchen

jeweils 
Mi.: 17 bis 19 Uhr
Sa.: 12 bis 16 Uhr

Albstadt
Hörstein
Kälberau

Birkenhainer Halle 
Am Friedhof 
An der Pfingstweide

jeweils 
Mi.: 17 bis 18 Uhr 
Sa.: 12 bis 15 Uhr

Es werden ausschließlich Gartenabfälle von Einwohnern der 
Stadt Alzenau angenommen. Erde, Kleintierstreu und Küchenab-
fälle werden nicht angenommen und müssen über die Biotonne 
entsorgt werden. Bitte liefern sie holzige Materialien, Laub und 
Grasschnitt getrennt an, da das holzige Material als Brennstoff 
genutzt werden kann.
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Den aktuellen Ärztlichen Notdienst 
erreichen Sie unter der Rufnummer 
116117.

Der Notdienst beginnt morgens um 
8.30 Uhr in Bayern und um 9 Uhr in 
Hessen und endet 24 Stunden später. 
Während dieser Zeitspanne sind die 
betreffenden Apotheken ohne Unter-
brechung dienstbereit.

Hier finden Sie jeweils die nächstge-
legene Apotheke zur Stadt Alzenau. 
Weitere Notdienste können Sie  
online bei der Bayerischen Landes-
apothekenkammer unter  
www.blak.de/notdienstsuche  
einsehen.

Freitag, 25. September 2026 
Ronneburg Apotheke, Steinweg 11, 
63505 Langenselbold, Tel.: 06184 3333

Samstag, 26. September 2026 
Apotheke am Heumarkt, Am Frank-
furter Tor 1-3, 63450 Hanau,  
Tel.: 06181 5072720

Sonntag, 27. September 2026 
Greifen Apotheke, Offenbacher Land-
straße 52, 63512 Hainburg,  
Tel.: 06182 4667

Apotheken-Notdienst 
vom 25. September 2026 bis 11. Oktober 2026

Montag, 28. September 2026 
Johannes-Apotheke, Kettelerstraße 4, 
63867 Johannesberg,  
Tel.: 06021 424240

Dienstag, 29. September 2026 
Liebig-Apotheke, Hanauer Landstra-
ße 19, 63796 Kahl, Tel.: 06188 917171

Mittwoch, 30. September 2026 
Main Apotheke, Kahler Straße 25, 
63538 Großkrotzenburg,  
Tel.: 06186 2240

Donnerstag, 1. Oktober 2026 
Limes Apotheke, Schulstraße 2, 
63538 Großkrotzenburg,  
Tel.: 06186 1860

Freitag, 2. Oktober 2026 
Rathaus-Apotheke, Hanauer Land-
straße 5, 63796 Kahl, Tel.: 06188 2389

Samstag, 3. Oktober 2026 
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Sonntag, 4. Oktober 2026 
Sonnen Apotheke, Königsberger Stra-
ße 75, 63512 Hainburg,  
Tel.: 06182 5284

Montag, 5. Oktober 2026 
Hasel Apotheke, Kinzigstraße 5, 
63594 Hasselroth, Tel.: 06055 3808

Dienstag, 6. Oktober 2026 
Rosen Apotheke, Langendiebacher 
Straße 2, 63526 Erlensee,  
Tel.: 06183 2513

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
Stadt Apotheke, Nürnberger Straße 
39, 63450 Hanau, Tel.: 06181 921597

Donnerstag, 8. Oktober 2026 
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Freitag, 9. Oktober 2026 
Apotheke am Ring, Ringstraße 33, 
63505 Langenselbold,  
Tel.: 06184 903405

Samstag, 10. Oktober 2026 
Mohren-Apotheke, Goldbacher  
Straße 7, 63739 Aschaffenburg,  
Tel.: 06021 24810

Sonntag, 11. Oktober 2026 
Family Apotheke, Nürnberger  
Straße 1, 63450 Hanau,  
Tel.: 06181 254343

Rathaus
Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 502-115, E-Mail: info@alzenau.de

Erreichbarkeit Stadtverwaltung
Montag, Dienstag  8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Mittwoch, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag     8 bis 12 Uhr, 14 bis 17:30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus
Montag, Dienstag  8 bis 17 Uhr
Mittwoch, Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstag      8 bis 17:30 Uhr

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus  
sowie Passamt/Meldeamt
zusätzlich samstags (in den geraden Kalenderwochen):
10 bis 13 Uhr

Termine im Einwohnermelde- und Passamt und in der 
Bauaufsichtsbehörde buchen Sie bitte vorab online unter  
www.alzenau.de/terminbuchung.

Seniorenlotsin, Tel.: 06023 502-143
Dienstag: 13.30 bis 15.30 Uhr / Donnerstag: 9 bis 11 Uhr

Stadtbibliothek und Kulturforum
Aktuelle Infos unter www.stadtbibliothek-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-850
E-Mail: stadtbibliothek@alzenau.de

Montag, Dienstag, Freitag   9 bis 17 Uhr
Donnerstag      9 bis 19 Uhr
Samstag      10 bis 13 Uhr

Musikschule
Aktuelle Infos unter www.musikschule-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-800
Montag bis Freitag    9 bis 13 Uhr

Jugendzentrum Jump In
Mühlweg 16, 63755 Alzenau 
Tel.: 06023 504-2852, Instagram: @jugendpflegealzenau

Schoolsoutcafé (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  13 bis 15 Uhr  
Montag und Mittwoch               13 bis 16 Uhr

Jugendtreff (Offener Treff für Jugendliche ab 13 Jahren) 
Dienstag und Freitag  17 bis 21 Uhr

Kidstreff (Offener Treff für Kids von 9 bis 12 Jahren)  
Mittwoch                                   16 bis 19 Uhr

4All (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Donnerstag   15 bis 18 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Albstadt
Am Schulplatz 3, Tel.: 06023 1742
Mittwoch    17 bis 18 Uhr
Sonntag (nach der Kirche)  10.15 bis 11.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Hörstein
Alzenauer Straße 1, Tel.: 0157 34893042
Dienstag    18 bis 19.30 Uhr
Mittwoch    10 bis 11 Uhr
Freitag     15.30 bis 17.30 Uhr

Museum der Stadt Alzenau  
im Schlösschen Michelbach
Schloßstraße 13, Tel.: 06023 502-115
1. u. 3. Sonntag im Monat 14 bis 17 Uhr

Planen und Bauen
Bauaufsicht, Tel.: 06023 502-410
Städtebau, Tel.:  06023 502-430
Untere Wasserbehörde, Tel.: 06023 502-440
Untere Denkmalschutzbehörde, Tel.: 06023 502-450

Erreichbarkeit: nach Vereinbarung und/oder 
Montag bis Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstags    14 bis 17:30 Uhr

Baumanagement
Hochbau, Tel.: 06023 502-510
Tiefbau, Tel.: 06023 502-520

Finanzverwaltung
Stadtkämmerei, Tel.: 06023 502-310
Steuern und Gebühren, Tel.: 06023 502-320
Stadtkasse, Tel.: 06023 502-330
Liegenschaften, Tel.: 06023 502-340
Wohnungsbaugesellschaft, Tel.: 06023 502-350

Stadtwerke
Siemensstraße 2a, Tel.: 06023 502-700

Umwelt und Forsten
Brentanostraße 3, Tel.: 06023 502-900

Montags bis Freitag   8 bis 12 Uhr
Donnerstag    14 bis 17.30 Uhr

Recyclinghof
Brentanostraße 4, Tel.: 06023 502-924

Öffnungszeiten
Dienstag   14 bis 17 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr
Freitag     13 bis 17 Uhr
Samstag    9 bis 14 Uhr

Einwurfzeiten für Wertstoffcontainer
Nur werktags von 7 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten für Grünabfallsammelplätze
Seit 1. April 2026 gelten wieder verlängerte Öffnungszeiten an 
den Gartenabfallsammelplätzen der Stadt. Die Gartenabfälle 
können zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Öffnungszeiten & Adressen

STADTTEIL SAMMELPLATZ ÖFFNUNGSZEITEN

Alzenau Prischoß Mo.: 17 bis 19 Uhr 
Fr.: 16 bis 19 Uhr 
Sa.: 12 bis 17 Uhr

Michelbach
Wasserlos

An der Kahltalhalle 
Am Wäldchen

jeweils 
Mi.: 17 bis 19 Uhr
Sa.: 12 bis 16 Uhr

Albstadt
Hörstein
Kälberau

Birkenhainer Halle 
Am Friedhof 
An der Pfingstweide

jeweils 
Mi.: 17 bis 18 Uhr 
Sa.: 12 bis 15 Uhr

Es werden ausschließlich Gartenabfälle von Einwohnern der 
Stadt Alzenau angenommen. Erde, Kleintierstreu und Küchenab-
fälle werden nicht angenommen und müssen über die Biotonne 
entsorgt werden. Bitte liefern sie holzige Materialien, Laub und 
Grasschnitt getrennt an, da das holzige Material als Brennstoff 
genutzt werden kann.

Gottesdienste & Kirchen
Katholische Gottesdienste für den Pastoralen Raum Alzenau – Untergliederung Alzenau

Verwaltungssitz und Koordinie-
rungsbüro des Pastoralen Raums 
Alzenau 

Verwaltungsbüro Pastoraler Raum 
Alzenau
(zuständig für Albstadt, Michelbach, 
Kälberau mit Wallfahrt, Alzenau, 
Hörstein, Wasserlos)
Alfred-Delp-Str. 4, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 30077
Mo. bis Do. 9 bis 11 Uhr und Do. 15 bis 
17 Uhr.
Das zentrale Verwaltungsbüro ist 
barrierefrei und bequem mit dem  
Citybus zu erreichen (Haltestelle 
Busbahnhof). 
Kontaktstelle Albstadt, 
Am Schulplatz 3, Albstadt, 
Tel.: 06023 1742
Sprechstunde zur Messbestellung am 
1. Mittwoch im Monat: 17 bis 18 Uhr

Gemeinsame Mailadresse 
aller Pfarrbüros:
pr.alzenau@bistumwuerzburg.de

Kuratie Albstadt

Sonntag, 27. September 2026:	
9.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 4. Oktober 2026:	
9.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Alzenau 
Freitag, 25. September 2026:	
13 Uhr Messfeier Gedenkgottesdienst
15 Uhr Stille Anbetung des 
	 Allerheiligsten (bis 16 Uhr)
Sonntag, 27. September 2026:	
10.30 Uhr  Messfeier, 
	 anschl. Solidaritätsessen
11.45 Uhr  Tauffeier
18.30 Uhr  Messfeier
Dienstag, 29. September 2026:	
8.30 Uhr  Messfeier
Donnerstag, 1. Oktober 2026:	
12 Uhr  Musik zur Marktzeit
18.30 Uhr  Messfeier 
	 anschl. Komplet/Nachtlob
Freitag, 2. Oktober 2026:	
15 Uhr  Stille Anbetung des 

	 Allerheiligsten (bis 16 Uhr)

Samstag, 3. Oktober 2026:	
10.30 Uhr  Messfeier

Sonntag, 4. Oktober 2026:	
10.30 Uhr  Messfeier - 
	 Erntedank Messfeier (Erntedank)
18.30 Uhr  Messfeier

Dienstag, 6. Oktober 2026:	
8.30 Uhr  Messfeier

Kapelle im Seniorenheim

Sonntag, 27. September 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 (Seniorenheim)

Sonntag, 4. Oktober 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 (Seniorenheim

Pfarrei Hörstein  

Sonntag, 27. September 2026:	
10.30 Uhr Messfeier zum Erntedank

Montag, 28. September 2026:	
18.30 Uhr  Messfeier
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Evangelische Gottesdienste

Evang.-Luth. Pfarramt
Wasserloser Str. 35
63755 Alzenau
Tel.: 06023 970660
Fax: 06023 970663
E-Mail: pfarramt.alzenau@elkb.de
http://www.alzenau-evangelisch.de

Vereine

Hinweis für Vereine

Liebe Vereinsvertreterinnen, liebe Vereinsvertreter, wir weisen Sie darauf hin, 
dass sobald in einem ihrer Beiträge ein Hinweis mit Erlösabsicht erscheint, 
müssen Sie in der gleichen Ausgabe des Mitteilungsblattes auch eine Anzeige 
schalten. Eine Preisliste erhalten Sie auf Anfrage bei der Druckerei Tübel. Die-
se übernimmt dann auch die kostenfreie Anzeigengestaltung.

Als Verein schicken Sie ihre Beiträge für „alzenau aktuell“ künftig direkt an 
die Druckerei Tübel,  
E-Mail: email@tuebel-druck.de.

Samstag, 3. Oktober 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 5. Oktober 2026:	
18.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Kälberau

Sonntag, 27. September 2026:	
9 Uhr Messfeier
Dienstag, 29. September 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 3. Oktober 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 6. Oktober 2026:	
18.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Michelbach

Freitag, 25. September 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 26. September 2026:	
15 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 27. September 2026:	
14 Uhr Tauffeier
Freitag, 2. Oktober 2026:	
18.30 Uhr Messfeier  mit Gebet um 
	� geistl. Berufe u. eucharistischem 

Segen
Sonntag, 4. Oktober 2026:	
9 Uhr Messfeier

Pfarrei Wasserlos

Samstag, 26. September 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 30. September 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 4. Oktober 2026:	
9 Uhr Messfeier zum Erntedank

Freitag, 25. September 2026  
18 Uhr  Andacht und Abendessen, 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alzenau   

Samstag, 26. September 2026  
9.30 Uhr  Konfirmandenkurs 2026/27,
	 Gemeindehaus Kahl (mit Pfarrerin 
	 Woudstra / Yvi Schüller)   
9.30 Uhr  Werkeltag, Dietrich-
	 Bonhoeffer-Haus Alzenau   

Sonntag, 27. September 2026
17. So. n. Trinitatis  
10 Uhr  Gottesdienst und Taufe
	 (Pfr. Hoffmann), Kirche Peter
	 und Paul Alzenau   
10 Uhr  Konfirmandenkurs 2026/27, 
	 Kirche Peter und Paul Alzenau (mit 
	 Pfarrerin Woudstra / Yvi Schüller)   
19 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA), 

	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
	 kleiner Saal   

Montag, 28. September 2026  
10 Uhr  Gottesdienst mit
	 Abendmahl (Pfr. Hoffmann),
	 SeniorenWohnen Alzenau   
19.45 Uhr  Kirchenchor VocalTotal, 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
	 großer Saal   

Mittwoch, 30. September 2026  
19.30 Uhr  Kirchenvorstands-Sitzung 
	 (öffentlich), Dietrich-Bonhoeffer-
	 Haus, Kaminzimmer   

Donnerstag, 1. Oktober 2026  
9.30 Uhr  Krabbelgruppe
	 „Pusteblume“, Dietrich-
	 Bonhoeffer-Haus, großer Saal
	 (mit Krämer Esther)   

Samstag, 3. Oktober 2026  
14.30 Uhr  Kuddelmuddelkirche, 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alzenau 
	 (mit Jugendreferentin Yvi Schüller)   

Sonntag, 4. Oktober 2026 –
Erntedank  
11 Uhr  Laib & Seele Gottesdienst 
	 mit Abendmahl und Besuch
	 der Igelgruppe, Kirche Peter und 
	 Paul Alzenau
	 (mit Pfarrer Matthias Hoffmann)   
17 Uhr  Ökumenischer
	 Abendimpuls, Kirche Peter
	 und Paul Alzenau (mit Lang
	 Walter, Pastoralreferent)   

19 Uhr  Anonyme Alkoholiker 
	 (AA), Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
	 kleiner Saal   

Dienstag, 6. Oktober 2026  
10 Uhr  Redaktionssitzung Kibo, 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
	 Kaminzimmer   

Mittwoch, 7. Oktober 2026  
10 Uhr  Gottesdienst,
	 SeniorenWohnen Alzenau   
14.30 Uhr  Seniorentreff: Erntedank- 
	 Lebensquelle Wasser,
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
	 kleiner Saal (mit Helga Malcher)   

Donnerstag, 8. Oktober 2026  
9.30 Uhr  Krabbelgruppe
	 „Pusteblume“, Dietrich-
	 Bonhoeffer-Haus, großer Saal
	 (mit Krämer Esther)   
18.30 Uhr  Teamtreffen KiGo,
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
	 Kaminzimmer   
19.30 Uhr  Mitgliederversammlung 
	 Johannisverein, Dietrich-
	 Bonhoeffer-Haus, großer Saal   

Freitag, 9. Oktober 2026  
	 Kinderfreizeit in Lützel,
	 (mit Jugendreferentin Yvi Schüller)   

FC Bayern Alzenau

1. Herren-Mannschaft:
Samstag, 3. Oktober 2026, 14 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
SV Unter-Flockenbach

U 23 / II. Mannschaft:
Sonntag, 4. Oktober 2026, 15 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
FC Teutonia Hausen

U 19 / A 1-Junioren:
Samstag, 3. Oktober 2026, 16 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
Germania Weilbach 1

U 18 / A 2-Junioren:
Sonntag, 27. September 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau – JSG Kirdorf 1

Samstag, 10. Oktober 2026, 14 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
FC TÜRK Kelsterbach 1

U 17 / B 1-Junioren:
Samstag, 26. September 2026, 15 Uhr:
FC Bayern Alzenau – S.K.G Rodgau 1

U 16 / B 2-Junioren:
Sonntag, 11. Oktober 2026, 13.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
VfB Unterliederbach 2

U 15 / C 1-Junioren: 
Samstag, 3. Oktober 2026, 14 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau –
1. FC-TSG Königstein 2
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Samstag, 10. Oktober 2026, 11 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau – Spfr. Eisbachtal

U 13 / D 1-Junioren:
Samstag, 26. September 2026, 		
12 Uhr, Kunstrasenplatz in Hörstein:
FC Bayern Alzenau – OSC Rosenhöhe 1

U 12 / D 2-Junioren:
Sonntag, 27. September 2026, 9 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
1. FC 1906 Erlensee 4 (FS)
Samstag, 10. Oktober 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau – SG Barockstadt 
Fulda-Lehnerz 1 (U 12 FS)
Sonntag, 11. Oktober 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
SC Viktoria 06 Griesheim 2

U 11 / E 1-Junioren:
Samstag, 26. September 2026,
ab 10 Uhr:
Kleinfeldturnier mit Spvgg. Dietes-
heim, SG Oberliederbach FS, JFV Loh-
berg MO/OR 1 und Spvgg. Neu-Isen-
burg
Montag, 28. September 2026, 17.30 
Uhr, Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau –
SV Niederursel E 1
Freitag, 2. Oktober 2026, 16.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau – SV Wolfgang E 1
Samstag, 3. Oktober 2026, 11.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
BSC Aschaffenburg-Schweinheim

U 10 / E 2-Junioren:
Samstag, 3. Oktober 2026, 11.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
(SG) FC Hösbach II

Alte-Herren-Mannschaft (AH)
Unsere AH-Abteilung freut sich über 
jeden Fußballbegeisterten, der Lust 
auf Sport, Gemeinschaft und geselli-
ges Beisammensein hat!
Jeder ist herzlich eingeladen, unseren 
Trainings- und Spielbetrieb ken-
nenzulernen, einfach einmal rein-
zuschnuppern und vielleicht schon 
bald als Spielerin oder Spieler Teil 
unserer Mannschaft zu werden.
Training: Jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr
Ort: Städtisches Sportzentrum an 
der Prischoßhalle
Im Anschluss geht es zum gemütli-
chen Beisammensein in unsere Ver-
einsgaststätte bei Marija und Dragan 
Didovic.

TSV Alzenau - Skiclub
Winterfit-Training des TSV-
Skiclubs ab 9. Oktober
Ab 9. Oktober findet wieder das win-
terliche Fitnesstraining des Skiclubs 
des TSV Alzenau jeweils freitags 
von 18.30 bis 19.30 Uhr (außer in 

den bayerischen Schulferien) in der 
Turnhalle der Edith-Stein-Schule 
statt. Trainer Bernd Klingspor bietet 
auch für alle Nicht-Wintersportler ein 
vielseitiges Trainingsprogramm, um 
über den Winter fit zu bleiben und 
Spaß beim Sport in der Gruppe zu 
erleben. Für Vereinsmitglieder ist die 
Teilnahme kostenlos. Nichtmitglieder 
können eine Saison- oder Zehnerkarte 
erwerben. Weitere Informationen bei 
Timo Trageser (Tel.: 06023 7752).

Noch Plätze frei für Fahrt des TSV-
Skiclubs zum Stubaier Gletscher
Für die Fahrt des TSV-Skiclubs ins Stu-
baital vom 22. bis 25. November 2026 
sind noch Plätze frei.
In einer vom Alter und sportlichen An-
spruch bunt gemischten Gruppe können 
neben drei Skitagen auf dem Gletscher 
(mit Transfer im eigenen Bus) je nach 
Lust und Laune Hüttengaudi, Aprés 
Ski oder Wellness im Hotel genossen 
werden. Für die Teilnahme ist keine Ver-
einsmitgliedschaft erforderlich. Weitere 
Informationen und Anmeldung Timo 
Trageser (Tel.: 06023 77 52).

Heimat- und Geschichtsverein 
Alzenau e.V.

Der Heimat- und Geschichtsverein 
Alzenau e.V. lädt ein zur

Jubiläumsfeier „20 Jahre Museum 
der Stadt Alzenau im Schlösschen 
Michelbach“
am 4. Oktober 2026 um 17 Uhr im 
Schlösschen Michelbach
Altbürgermeister Walter Scharwies 
wird über die Neukonzeptionierung 
der jetzigen Ausstellung „Regiona-
lität und Wandel- Streifzüge durch 
eine Grenzregion“ und die umfas-
senden Sanierungsarbeiten vor 20 
Jahren berichten. Außerdem wird 
Ute Sehring in einer Bilderschau den 
letzten Band aus der Reihe unserer 
Veröffentlichungen über die ehema-
ligen Bewohner des Schlösschens, 
Familie Domer, und ihre illustren 
Besucher vorstellen. Eintritt frei!

Sonderausstellung „Alte Gastwirt-
schaften und Prominente in Alze-
nauer Hotels“
im Michelbacher Schlösschen. Ge-
öffnet jeweils am ersten und dritten 
Sonntag des Monats von 14 bis 17 
Uhr. Die nächsten Termine sind am 
4. und 18. Oktober 2026. Der Heimat- 
und Geschichtsverein Alzenau freut 
sich über Ihr Kommen!

Vortragsabend „Die Malerin vom 
Alzenauer Hauckwald: Meta Elisa-
beth Beister (1900-1978)“
am Dienstag, 13. Oktober 2026, um 
19.30 Uhr in der Gaststätte Zum Freige-
richt, Wasserloser Straße 29, Alzenau

Über eine stadtbekannte umstrit-
tene Frau in den 1960er und 70er 
Jahren, die 13 Jahre bis zu ihrem Tod 
in einem Häuschen im Alzenauer 
Hauckwald lebte. HGV-Mitglied Tho-
mas Röhrs konnte in jüngster Zeit 29 
ihrer zahlreichen Aquarelle, die sich 
im Privatbesitz befinden, ausfindig 
machen und abfotografieren. Eintritt 
frei!

Basketball Club Alzenau e.V.

Sonntag, 11. Oktober 2026
12 Uhr
Basketball Club Ravens –
Turngemeinde Hanau A.V.

14.30 Uhr
Basketball Club Ravens –
Turngemeinde Hanau A.V.

17 Uhr
Basketball Club Ravens –
Offenbach e.V.

Spielort: Prischosshalle Alzenau

(SG) SV Albstadt

Wir laden alle Interessierten herzlich 
ein zu den Spielen unserer Jugend-
mannschaften der Spielgemeinschaft 
Albstadt – Kälberau – Michelbach:

26. September 2026, 11.30 Uhr
E-Junioren (SG)
SV Albstadt II – SV Stockstadt II
am Sportgelände „Am Sportfeld“, 
63755 Alzenau-Albstadt

3. Oktober 2026, 10 Uhr
G-Junieren
Kinderfestival der (SG) SV Albstadt 
am Sportgelände an der Kahltalhalle, 
63755 Alzenau-Michelbach

3. Oktober 2026, 10.30 Uhr
C-Junioren
(SG) SV Albstadt II – 
JFG Bessenbachtal II
am Sportgelände „Am Sportfeld“, 
63755 Alzenau-Albstadt

3. Oktober 2026, 10 Uhr
F-Junioren
Kinderfestival der (SG) SV Albstadt 
am Sportgelände Kälberau, Pestaloz-
zistr. 31, 63755 Alzenau-Kälberau

4. Oktober 2026 10.45 Uhr
C-Junioren
(SG) SV Albstadt –
BSC Aschaffenburg-Schweinheim
am Sportgelände „Am Sportfeld“, 
63755 Alzenau-Albstadt

Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen und Unterstützung für 
unsere Jugendteams!
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FSV Michelbach 
1. Mannschaft 
Samstag, 26. September 2026, 16 Uhr 
FC Laufach – FSV Michelbach 
Sonntag, 4. Oktober 2026, 15 Uhr 
FSV Michelbach – FC Hösbach 
2. Mannschaft 
Sonntag, 27. September 2026, 14 Uhr 
Bavaria Wiesen 2 – FSV Michelbach 2
Sonntag, 4. Oktober 2026, 12.30 Uhr 
FSV Michelbach 2 –
SG Schimborn/Königshofen

TV Wasserlos
Alle Ergebnisse finden sie auf der 
Turnierseite: http://turnier.tvw07.de/
Alle Spiele des TV Wasserlos finden 
sie im Internet immer aktuell unter: 
fussball.tvw07.de

Vereinsring Hörstein  
49. Hörsteiner Herbst 
Der Vereinsring Hörstein veranstal-
tet von Freitag, 9. Oktober 2026, bis 
Sonntag, 11. Oktober 2026, in der 
Räuschberghalle Hörstein wieder 
sein traditionelles Weinlesefest „Hör-
steiner Herbst“. Hierzu ergeht eine 
herzliche Einladung. Sechs Hörstei-
ner und Wasserloser Winzer werden 
in bewährter Weise ihre Erzeugnisse 
anbieten. 
Wie bereits im letzten Jahr können 
Karten für diese Veranstaltung nur 
noch online erworben werden. Am 
Freitag, 25. September 2026, 0 Uhr, 
wird der Kartenvorverkauf gestartet. 
Besuchen Sie hierzu die Homepage 
des Vereinsrings Hörstein (www.
hoerstein.info).
Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr, beginnt der Hörsteiner Herbst 
auch heuer wieder bereits am Frei-
tag. Ab 17.30 Uhr können die Besu-
cherinnen und Besucher bei freiem 
Eintritt guten Wein bei entspannter 
Musik durch die Band „Felissima“ 
in einer angenehmen Atmosphäre 
genießen.
Auch am Samstagabend gibt es keine 
Änderung. Höhepunkt ist hier wieder 
die Wahl der 49. Hörsteiner Herbst-
königin. Traditionell sind die Gäste 
dazu aufgerufen, diese aus den sich 

zur Wahl stellenden Kandidatinnen 
zu wählen. Musikalisch wird die Ver-
anstaltung wie in den vergangenen 
Jahren durch die Party-Band „Seppl-
Beats“ begleitet.
Am Sonntag, 11. Oktober 2026, heißen 
wir Sie dann ab 11.30 Uhr herzlich 
willkommen zum Mittagstisch der 
Fa. Cibis, die an allen Veranstal-
tungstagen für beste Verpflegung 
sorgt. Im Anschluss werden die 
Besucherinnen und Besucher mit 
Auftritten der Hörsteiner Vereine 
unterhalten. Hierzu werden Kaffee 
und ein reichhaltiges Kuchenbüf-
fet angeboten. Ab 15 Uhr spielt der 
Musikverein Hörstein, gegen 21 Uhr 
klingt der Hörsteiner Herbst aus.

SV Hörstein 1920 e.V.
Lust auf Badminton?
Für weitere Infos: 
michaelkleiner@gmx.net
Mittwoch,  19.30 bis 21.30 Uhr
Freitag,       19.30 bis 22 Uhr

Wo?
Räuschberghalle
Räuschbergstraße 5, 
63755 Alzenau
Wir freuen uns auf euch!

Aufstiegsschwung mitgenommen: 
SV Hörstein Badminton feiert star-
ken Saisonstart
Nach dem historischen Erfolg der 
vergangenen Saison, in der die erste 
Mannschaft der Badmintonabteilung 
des SV Hörstein 1920 e. V. nach zwei 
Vizemeisterschaften den souveränen 
Meistertitel in der Bezirksliga Frank-
furt B3 feierte, stehen die Zeichen 
bei den Unterfranken weiterhin ganz 
auf Erfolg. Die Badmintonabteilung 
blickt nicht nur auf ein sportlich 
herausragendes Jahr zurück, sondern 
startet auch personell und organisa-
torisch so stark wie nie zuvor in die 
neue Spielzeit.
Dank eines spürbaren Wachstums 
und zahlreicher hochkarätiger Neu-
zugänge kann der Verein in dieser 
Saison mit einer Rekordbeteiligung 
von insgesamt vier Mannschaften 
sowie einem Team in der Hobbyliga 
aufschlagen. Dass sich der verstärkte 
Kader bereits bezahlt macht, bewies 
der erste Spieltag eindrucksvoll.

Erste und zweite Mannschaft set-
zen direkt Ausrufezeichen
Besonders gespannt blickte man auf 
das Debüt der ersten Mannschaft 
(gemeldet als STAG Hanau) in der hö-
heren Bezirksliga Frankfurt A2. Das 
Team knüpfte nahtlos an die Meister-
schaftsform an und feierte im ersten 
Saisonspiel einen hart umkämpften, 

aber verdienten 5:3-Erfolg gegen die 
SKG Rodgau. Einen Einstand nach 
Maß erzielte auch die zweite Mann-
schaft in der Bezirksliga Frankfurt 
B3. Sie untermauerte die Ambitionen 
des Vereins mit einem deutlichen 
6:2-Sieg gegen Dietesheim. Die dritte 
Mannschaft konnte am ersten Spiel-
tag noch keinen Sieg feiern. In der 
Bezirksliga Frankfurt C3 musste sich 
das Team mit 2:6 der SKG Rodgau II 
geschlagen geben.

Volles Programm und offene Türen 
für alle Sportbegeisterten
Die neu formierte vierte Mannschaft 
feiert ihr Debüt Ende September 
gegen den BV Großauheim-Gold-
bach/Laufach III in der Herrenklasse 
Frankfurt 3. Parallel zum offiziellen 
Ligabetrieb bietet die erneute Teil-
nahme an der Badminton-Hobbyliga 
auch in diesem Jahr wieder allen 
Vereinsmitgliedern die perfekte 
Plattform, um ohne Druck wertvolle 
Spielpraxis zu sammeln.

Trotz des sportlichen Aufwindes und 
des Wachstums bleibt sich die Ab-
teilung ihrer familiären Philosophie 
treu. Spaß und Freude am Badmin-
ton sowie die Gemeinschaft stehen 
weiterhin an erster Stelle. Wer den 
schnellen Ballsport selbst auspro-
bieren möchte, egal ob ambitionier-
ter Turnierspieler oder kompletter 
Neueinsteiger, ist beim SV Hörstein 
jederzeit herzlich willkommen. Inter-
essierte können ohne Voranmeldung 
einfach zum Training am Mittwoch- 
und Freitagabend in der Räuschberg-
halle in Hörstein vorbeischauen und 
mitspielen.

Siegreicher Auftakt: Die erste Mann-
schaft der Badmintonabteilung des SV 
Hörstein startet mit einem Sieg in die 
neue Saison. 
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Auch die zweite Mannschaft der Bad-
mintonabteilung des SV Hörstein starte-
te mit einem Sieg in die neue Runde.

Die dritte Mannschaft der Badminton-
abteilung des SV Hörstein konnte sich 
im ersten Spiel der Saison noch nicht für 
ihren Einsatz belohnen.
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